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Was ist sonst noch los?

Kulturzeit in der Herzogskelter 
Ob Konzert, Comedy oder Zauberei - für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Karten für alle Veranstaltungen können 
direkt im Rathaus gekauft oder unter 
07135/108 0 bestellt werden. Unter www.
reservix.de sind zudem alle Karten auch on-
line erhältlich. 
Weitere Veranstaltungen unter 
www.gueglingen.de 

Am Samstag und Sonntag bei den Weingärtnern 
Lust auf Wein

Am Wochenende findet wieder das stilvolle Weinfest „Lust auf Wein“ der Weingärtner 
Cleebronn & Güglingen statt.
Der Samstag und Sonntag sind vor allem geprägt von guten Weinen, feinem Essen und 
unterhaltsamer Musik. Kellermeister Andreas Reichert und sein Team präsentieren die 
aktuelle Wein-Kollektion.
Festbeginn ist am Samstag ab 12 Uhr. Die Liveband „Dance Hour“ wird ab 21 Uhr im 
Festzelt spielen. Kulinarische Akzente setzt der Partyservice Schaaf, welcher durch Lisa 
Grauer mit Spezialitäten vom Grill abgerundet wird.
Der Weinsaal wird an beiden Tagen mit Werken des Künstlers Erwin Konrad aus Ölbronn-
Dürrn zu einer sehenswerten Galerie.
Sonntags geht es bereits um 11 Uhr los mit einer Weinverkostung vom Feinsten. Zusätzlich 
zu den eigenen Gewächsen der Cleebronner Winzer können die Besucher von 11 Uhr bis 
17 Uhr Weine des VDP-Weinguts Wachtstetter aus Pfaffenhofen verkosten.
Am Sonntag ab 12.00 Uhr gibt der Musikverein aus Cleebronn ein Ständchen und die 
Landfrauen Cleebronn sorgen für Kaffee und leckeren, hausgemachten Kuchen.
Um 15.00 Uhr wird es dann nochmals musikalisch, EDDY DANCO sorgt für eine angenehme 
Festatmosphäre.
Die Spielstraße für Kinder und das Kinderkino bilden das Rahmenprogramm für die jüngs-
ten Besucher.
Vollands Hofladen bietet wieder leckere Produkte aus eigener Erzeugung.
Die Weingärtner freuen sich auch zahlreiche Besucher. 

GÜGLINGEN  H E R Z O G S K E LT E R  – E ine Veranstaltung der 
Stadt  Gügl ingen -  Infos:  www.guegl ingen.de
VVK:  07135/1080 www.reservix.de     

FREITAG, 11. OKTOBER
20 Uhr

Pe Werner 
„Von A nach Pe“

GÜGLINGEN  H E R Z O G S K E LT E R  – E ine Veranstaltung der 
Stadt  Gügl ingen -  Infos:  www.guegl ingen.de
VVK:  07135/1080 www.reservix.de     

SAMSTAG, 21. DEZEM-
BER, 20 Uhr

Weihnachts- 
konzert des WKO
 

Anzeige WKO.indd   1 04.09.2019   08:11:52

GÜGLINGEN  H E R Z O G S K E LT E R  – E ine Veranstaltung der 
Stadt  Gügl ingen -  Infos:  www.guegl ingen.de
VVK:  07135/1080 www.reservix.de     

FREITAG, 
22. NOVEMBER

Helge und das Udo
„LÄUFT“

Anzeige Helge.indd   1 04.09.2019   08:14:21

GÜGLINGEN  H E R Z O G S K E LT E R  – E ine Veranstaltung der 
Stadt  Gügl ingen -  Infos:  www.guegl ingen.de
VVK:  07135/1080 www.reservix.de     

SAMSTAG, 
18. JANUAR

Siegfried& Joy
„Zaubershow“

Anzeige S&Joy.indd   1 03.09.2019   18:03:59

GÜGLINGEN  H E R Z O G S K E LT E R  – E ine Veranstaltung der 
Stadt  Gügl ingen -  Infos:  www.guegl ingen.de
VVK:  07135/1080 www.reservix.de     

FREITAG, 6. MÄRZ
20 UHR

Dieter Ilg Trio 
Mein Beethoven

Anzeige Dieter Ilg.indd   1 03.09.2019   11:16:02

GÜGLINGEN  H E R Z O G S K E LT E R  – E ine Veranstaltung der 
Stadt  Gügl ingen -  Infos:  www.guegl ingen.de
VVK:  07135/1080 www.reservix.de     

SAMSTAG, 25. APRIL
20 UHR

Schöne Mannheims 
„Entfaltung“

Anzeige Schöne.indd   1 04.09.2019   08:13:00

Titelseite_kw 36 Entwurf.indd   21 04.09.2019   08:17:48
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 7. September 2019; Cafer Sener; Seeberg­
str.11 den 80.
Am 7. September 2019; Jakob Gerauf, Heige­
linsmühle 7, den 70.
Am 10. September 2019; Rosina Laminger; 
Afrisoweg 13, den 70.
Am 12. September 2019; Ingelore Kalbreyer, 
Gartenstr. 33/1, den 80
Am 12. September 2019; Ismeta Galijatovic, 
Wilhelmstr. 38, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 6. September
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Samstag, 7. September
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Sonntag, 8. September
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Montag, 9. September
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel. 07133/9011855
Dienstag, 10. September
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990
Mittwoch, 11. September
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/7179010
Donnerstag, 12. September
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 7./8. September
AniCura Kleintierzentrum, HN� 07131/89090
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld
� 07946/940049
TÄ Estraich, Schwaigern� 07138/1612

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle
Am 29. August 2019 in Güglingen; Hermann 
Albert Schollenberger, zuletzt wohnhaft: 
Sonnenrain 37
Am 31. August 2019 in Güglingen; Silvia Küst­
ner, geb. Wildenstein, zuletzt wohnhaft: Obere 
Talstraße 7

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
Güglingen
Wer zeigt Bilder im November?
Die Termine für die Diatreffs im kommenden 
Winterhalbjahr sind festgelegt:
Jeweils mittwochs, 16.00 Uhr
13. November 2019, 4. Dezember 2019, 15. Ja­
nuar 2020, 12. Februar 2020, 11. März 2020
Für die Termine von Dezember bis März gibt es 
erfreulicherweise bereits Zusagen.
Nun wird noch jemand für den Diatreff am 
13. November gesucht? Das Thema kann frei 
gewählt werden – Reisebericht, Ereignisse in 
Güglingen/Zabergäu o. ä. – bitte keine Politik.
Bitte melden Sie sich beim Bürgermeisteramt 
Güglingen, Frau Römmele – 07135/10822 oder 
stadt@gueglingen.de.

Zweckverband „Obere 
Zabergäugruppe“ Sitzung der 
Verbandsversammlung 
Am Mittwoch, 11. September 2019, 18:00 Uhr,
findet im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands „Obere Zabergäugruppe“ 
statt.
Ich lade Sie hierzu herzlich ein und freue mich 
auf Ihr Kommen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.) �Umsetzung Wasserversorgungskonzept�  

– aktueller Sachstand�  
– �Leitungsbau vom Hochbehälter ins Orts­

netz Zaberfeld - Beauftragung Büro Walter  
& Partner mit der weiteren Planung

2.) �Tiefbrunnen II Gewann Schafrain in Och­
senburg – Entscheidung über Sanierung 
oder Neubau als 4. Funktionsabschnitt

3.) �Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Hinweis zur Vollsperrung  
der Leonbronner Straße in  
Zaberfeld – Ausbau der  
Landesstraße zur Anbindung  
des neuen Lebensmittelmarktes 
Beginn der Vollsperrung – Dienstag, 10. Sep­
tember 2019 um 9.00 Uhr.
Voraussichtlich kann die Strecke am Samstag­
morgen, 14. September 2019 wieder freige­
geben werden.

Die ausgeschilderte Umleitung erfolgt über 
Häfnerhaslach und Sternenfels. Die Zufahrt 
zum alten Nettomarkt bleibt frei.
Bei Fragen kann man sich an die Gemeinde­
verwaltung Zaberfeld wenden: Telefon 07046/ 
9626-12.

WaldNetzWerk e. V.
Mit der Veranstaltungsreihe „Abendspazier­
gang in der Natur“ macht das WaldNetzWerk 
Station in Pfaffenhofen, um bei Entdeckungen 
der Natur vor der Haustüre zu erkunden. 
Herzliche Einladung dazu!
Grenzgänge … zwischen grünen Kronen und 
blattloser Zeit
Freitag, 20. September, 17.00 Uhr
Die ersten Blätter verfärben sich und langsam 
klopft die bunte Jahreszeit bei uns an. Warum 
werden die Blätter bunt, weshalb überwiegen 
die Farben gelb und rot und wohin verschwin­
det die Farbe grün? Wer gibt den Startschuss 
zur Laubfärbung und wann fallen die Blätter 
ab? Genießen Sie den Start in die bunte Natur 
gemeinsam mit Försterin und WaldNetz­
Werk-Chefin Manuela König und tauchen Sie 
ein in die Geheimnisse der Farben der Natur 
und des Herbstes. Treffpunkt ist am Parkplatz 
Alter Sportplatz in Pfaffenhofen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei; Spenden erbeten. Eine Anmel­
dung ist nicht erforderlich.
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
Tel. 07131/994-1181 oder per E-Mail unter 
info@waldnetzwerk.org. Alle WaldNetzWerk-
Programme sind im Waldplaner und unter 
www.waldnetzwerk.org zu finden.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Natur- und Genusstermine mit unseren 
Gästeführern
Sonntag, 8. September – Die genussvollen Drei
Genussvolle Auszeit mit Einkehr im Hofcafé, 
Weinerlebnisführung und zünftigem Abschluss 
in der Besenwirtschaft „Uff’m Scheuraboda“ in 
Brackenheim. Treffpunkt 13.30 Uhr im Hofcafé 
Sick in Brackenheim, 29,50 Euro inkl. Secco,  
1 Kaffee, 1 Kuchen, 4er-Weinprobe und Abend­
essen. Anmeldung bei Regine Sommerfeld 
unter 0174/6056500. 
Sonntag, 8. September – Von der Traube 
zum Wein
Kommen Sie mit, wenn wir Trauben mit dem 
Wein vergleichen und verkosten. Wir probieren 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
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Termine
Samstag, 7. September

Ev. Kirchengemeinde Frauenzimmern-Eibensbach – Altpapiersammlung in Frauenzimmern
Samstag/Sonntag, 7./8. September
WG Cleebronn-Güglingen – Weinfest

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Zwiebelkuchenfest
Sonntag, 8. September

Gemeinde Zaberfeld/Kulturregion HeilbronnerLand – Pflanzkultur, geführte Wanderung
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die Früchte, den direkt daraus gewonnen Saft 
und die Weine der durchwanderten Lagen der 
WG Cleebronn-Güglingen. Zur Weinprobe wird 
ein Snack gereicht. Treffpunkt um 14 Uhr am 
Parkplatz Näser, 19 Euro pro Person. Anmel­
dung bei Naturpark- und Weinerlebnisführerin 
Ilse Schopper unter 07046/4073176.
Tag des Offenen Denkmals - Sonntag,  
8. September
Unter dem diesjährigen Motto „Modern(e): 
Umbrüche in Kunst und Architektur“ öffnen 
sich am Tag des offenen Denkmals auch im 
Zabergäu wieder Türen und Tore historischer 
Denkmäler und Museen:
– �Jakobus Stadtkirche Brackenheim: Führun­

gen um 13 Uhr, 14.30 Uhr und 16 Uhr
– �Schloss Liebenstein: 14 Uhr Schlossführung, 

11–18 Uhr Genuss- und Kunsthandwerker­
markt

– �Römermuseum Güglingen: 11 und 14 Uhr: 
Gustav Klimt und die Wandlung der Pallas 
Athene – Themenführung mit Frank Merkle

– �Burg Magenheim: 11, 13 und 15 Uhr Führun­
gen, geöffnet von 11 bis 17 Uhr

Sonntag, 15. September – Bald ist es soweit 
– Die Traubenlese
Erfahren sie alles über die Traubenlese, die 
Vielfalt der verschiedenen Rebsorten und ihre 
Verarbeitung. Genießen sie die Weine da wo 
sie wachsen. 20 Euro pro Person inkl. 1 Secco/
Pecco, 4er-Weinprobe, Mineralwasser, süße 
und herzhafte Snacks. Treffpunkt 11 Uhr am 
Parkplatz Näser bei Cleebronn. Anmeldung bei 
Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb unter 
0151/11980754.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9– 
13 Uhr, Di.–Fr., 9–18 Uhr; Sa., 10–13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Veranstaltungen der Naturparkführer
Graskorb nähen
Dürrenzimmern, Sa., 7. Sept., 14–18 Uhr
Eine der ältesten Korbflecht-Techniken ist die 
Wulsttechnik. Dabei werden Pflanzenfasern in 
Strängen aneinandergelegt und jeweils an dem 
darunterliegenden Wulst fixiert. Erste Funde 
in dieser Technik machte man bereits rund 
um den Bodensee, wo sich einige Pfahlbau­
ten-Siedlungen der Kupfer-Steinzeit befanden. 
Die dortigen Funde kann man auf ca. 4.000 vor 
Christus einordnen. In diesem Kurs werden Sie 
diese Technik kennenlernen.
Kostenbeitrag 15 € p. P., inkl. Material; bitte 
Schere und Nadel mit großem Öhr mitbringen.
Veranstalter, Anmeldung und Infos: Naturpark­
führerin Annette Pfeiffer, Tel. 0175/5552788.
Von der Traube zum Wein
Cleebronn, So., 8. Sept., 14–17 Uhr
Kommen Sie mit, wenn wir Trauben mit dem 
Wein vergleichen und verkosten. Wir probie­
ren die Früchte, den direkt daraus gewonnenen 
Saft und die Weine der durchwanderten Lagen 
von der WG Cleebronn-Güglingen. So kann 
man den Wandel unmittelbar von der Traube 
bis zum Endprodukt erschmecken. Staunen Sie, 
was auch noch in den Weinbergen wächst.
Kostenbeitrag 19 € p. P.
Veranstalter, Anmeldung und Infos: Naturpark- 
und Weinerlebnisführerin Ilse Schopper, Tele­
fon 07046/4073176 oder 0152/31714723.
Freitag, 6. September, 16 bis 20 Uhr
Die GenussScheunen im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg sind Marktscheunen, in denen 
Erzeugnisse aus dem Naturparkregion ange­
boten werden. Sie bieten den Besuchern die 
Gelegenheit, beim Wochenendeinkauf mit 
besonderem Ambiente die Vielfalt und Quali­

tät regionaler Lebensmittel kennenzulernen. 
Von April bis Oktober 2019, immer am ersten 
Freitag im Monat, öffnet die Kelter in Diefen­
bach von 16 - 20 Uhr ihre Tore. Regionale und 
saisonale Produkte aller Art stehen in der Ge­
nuss-Scheune zum Verkauf. Ein Schaufenster 
des Naturparks und ein Füllhorn für Liebhaber 
regionaler Produkte.
Zugleich trägt die Genuss-Scheune zur Erhal­
tung unserer attraktiven und ökologisch wert­
vollen Kulturlandschaft bei: Landschaftspfle­
ge mit dem Einkaufskorb. Kommen Sie beim 
Einkauf mit den Erzeugern aus der Region in 
persönlichen Kontakt, tauschen Sie sich aus 
über die Produktionsabläufe und die Pflege der 
Naturparklandschaft.
Großer Naturerlebnistag am Naturpark
zentrum
So., 15. September, 11 Uhr bis 18 Uhr
Am Naturerlebnistag verwandelt sich das 
Naturparkzentrum wieder zu einem Treffpunkt 
naturbegeisterter Menschen. So vielfältig wie 
die Natur im Naturpark selbst, so vielfältig 
präsentiert sich auch das Programm an diesem 
Tag. Es bietet für Jung und Alt ein Naturerleb­
nis aus erster Hand: Erfahren sie Wissens­
wertes über den Wald an der WaldBox von 
ForstBW, erleben Sie aus nächster Nähe einen 
Greifvogel aus Tripsdrill oder untersuchen Sie 
Gewölle der Schleiereule unter Anleitung der 
FOGE Eulenforschung. Eine große Obstsorten­
ausstellung gibt Ihnen die Gelegenheit, eigene 
Apfel- und Birnensorten bestimmen zu lassen. 
Wie Sie Ihren Garten insektenfreundlich ge­
stalten können erfahren Sie im Rahmen des 
Projektes „Blühender Naturpark“. Auch Samen 
für Blühwiesen können Sie am Naturerlebnis­
tag erwerben und gleich noch Ihre Sense für 
die Gartenarbeit von einem professionellen 
„Sensenmann“ schärfen lassen. Ob Vogel­
nistkästen oder Insektenhotels bauen, Bogen 
schießen, Basteln mit Naturmaterialien oder 
Pilze bestimmen, beim Naturerlebnistag ist für 
jeden Besucher das Passende dabei.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Haltet die Anlagen sauber!

Zum Tanzen ins Freibad? Was zunächst nach 
einer ungewöhnlichen Verbindung klingt, er­
weist sich am Freitagabend im Güglinger Frei­
bad an der Zaber als perfekte Kombination. Der 
gemütliche Biergarten ist schon gut gefüllt, als 
am späten Nachmittag die Band DanceHour aus 
Zaberfeld zu spielen beginnt. Die Anregung, das 
Freibad auch für Konzerte zu nutzen, wurde vom 
Gemeinderat gegeben. Einerseits, um das Ange­
bot für die Gäste zu erweitert und andererseits, 
um damit neue Besucher ins Freibad zu locken.
Neben den Stammgästen, die regelmäßig 
nach dem Baden noch ein Bier trinken oder 
zu Abend essen, sind aber auch viele Besucher 
gekommen, die das Programm angezogen hat, 
freut sich der Kioskpächter Ulrich Weißschuh. 
Als klar war, dass das Wetter mitspielt, hat 
er vorgesorgt: Die Kühlschränke sind gut ge­
füllt, der Grill angeheizt, die Cocktailgläser an 
der extra für diesen Abend eingerichteten Bar 
stehen bereit und das Personal wurde für den 
Abend aufgestockt.

Ausgelassene Stimmung beim ersten Güglinger Freibadkonzert
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Mit einer bunten Mischung aus Beatles-Klas­
sikern, Medleys, Schlagern und aktuellen Pop­
songs haben Hartmut und Janina Hafner, die 
als Duo DanceHour unterwegs sind, das Pub­
likum schnell auf ihrer Seite. Ihre musikalische 
Vielfältigkeit und Spontanität beweisen die 
beiden bei den abgegebenen Liedwünschen, die 
sie alle parat haben. Auch das Publikum trägt 
seinen Teil zu einem gelungenen Konzert bei 
und unterstützt die beiden Musiker mit kräfti­
gem Mitsingen von Liedern wie „Let it be“ und 
„Er gehört zu mir, wie mein Namen an der Tür“ 

und auch die ewige Liebe zu Westerland wird 
natürlich lautstark geschworen. Nach Einbruch 
der Dunkelheit ist dann kein Halten mehr. Die 
Tanzfläche zwischen den Sonnenschirmen 
ist gut gefüllt. Es wirbeln Tanzpaare über die 
Fläche und im großen Pulk wird in Formation 
getanzt.
Zwei Damen aus Pfaffenhofen schauen sich die 
Schrittfolge der tanzenden Gruppe ein Weil­
chen an und sind sich schließlich sicher „Wir 
müssen diesen Tanz nun endlich lernen“. Kaum 
aufgestanden werden sie von den Tanzenden in 

die Mitte genommen und es wird souffliert, vor 
– vor – rück – rück und Wiegeschritt. Schon 
vor den zahlreichen Zugaben sind sich Band 
und Publikum einig, dass es im nächsten Jahr 
eine Neuauflage des erfolgreichen Konzert­
formates geben soll. Einige Besucher des dies­
jährigen Abends haben dann möglicherweise 
auch schon ihre Eintrittskarte. Denn beim 
Schätz-Spiel um den Euro-Wert eines mit 
Münzen befüllten Glas gab es eine Dauerkar­
te, eine Familienkarte und eine Zehnerkarte zu 
gewinnen.

Freibadsaison endet bald 
Die Tage werden wieder kürzer und die Nächte 
kühler und damit neigt sich auch die Freibad­
saison dem Ende zu.
Das Güglinger Freibad hat noch bis einschließ­
lich Samstag, 13. September geöffnet.

Neue Mitarbeiterin in der 
Kämmerei 

Seit Mitte August arbei­
tet Luisa Storch in der 
Kämmerei der Stadt Güg­
lingen. Storch hat kürz­
lich ihre Ausbildung zur 
Kauffrau für Büroma­
nagement in Ravensburg 
abgeschlossen und lebt 
seit kurzem in Pfaffen­
hofen. Eine Affinität zu 

Zahlen und einen guten Zugang zum Rech­
nungswesen haben sie schon während der 
Ausbildung dazu bewogen, sich beruflich in 
Richtung Kämmerei zu orientieren. In Güglin­
gen ist sie nun zuständig für die Rechnungs­
prüfung und Versicherungsfälle. Zudem über­
nimmt sie die Vertretung im Vorzimmer.
In ihrer Freizeit verbringt die 25-Jährige gerne 
Zeit im Garten und kocht gern. Außerdem sei 
das Zeichnen ihr Hobby, verrät sie.
Für den Start am neuen Arbeitsplatz wünschen 
wir alles Gute und viel Freude bei der Arbeit 
mit den neuen Kolleginnen und Kollegen.

1225 Jahre Frauenzimmern im 
Jahre 2020 - Besprechung am 
kommenden Dienstag
Im Juni diesen Jahres trafen sich die Verant­
wortlichen der Kirchengemeinde, Vereine, 
Feuerwehr und Stadt zu einer ersten Runde um 
zu überlegen, in welcher Form an das Jubiläum 
des Stadtteils Frauenzimmern im kommenden 
Jahr gedacht werden könnte.
Inzwischen hat man sich viele Gedanken ge­
macht bzw. sind Ideen entstanden, die in einer 
weiteren Besprechung diskutiert werden sollen.
Diese Besprechung findet am kommenden 
Dienstag, 10. September 2019 um 18.00 Uhr  
im Rathaus (Sitzungssaal) statt. Gerne können 
interessierte Bürger, die sich hier einbringen 
möchten, daran teilnehmen.

Umschreibung des Wasser
kontos bei Eigentumswechsel
Beim Verkauf Ihres Gebäudes sollte der Über­
gabetag an den neuen Eigentümer und der 
dabei festgestellte Stand des Wasserzählers 
der Stadtpflege mitgeteilt werden. Die Mit­
teilungen erbitten wir an: heidi.mann@gueg­
lingen.de oder per Telefon 07135/108–58.
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann 
das Steueramt tätig werden; eine entsprechen­
de Endabrechnung erstellen und das Wasser­
konto auf den neuen Eigentümer umschreiben.
Sinnvoll wäre es, wenn die derzeitige Anschrift 

des Käufers und die neue Anschrift des Ver­
käufers ebenfalls vermerkt würden, da dadurch 
Rückfragen entfallen.� Stadtpflege

Herbstveranstaltungen  
im Güglinger Ratshöfle
Am Samstag, 28. September ist der Clown 
Peter Shub im Güglinger Ratshöfle zu Gast.

Peter Shub – ohne Worte

Peter Shub ist einer der lautesten visuellen 
Comedians der Welt. Er spielt nicht nur eine, 
sondern viele Figuren: er ist der Mantel an der 
Garderobe, der Pflanzenfreund mit einem Hang 
zum Destruktiven oder Gefangener seines eige­
nen Kamerastativs. Neben visueller Comedy, 
virtuosem Slapstick, reichlich skurrilem, sehr 
schwarzen Humor und vollkommen ver- (und 
ent-)rückten Interpretationen über Kochbücher,  
Basilikumpflanzen, Garderobenständer oder 
Regenschirmen erklärt er sich mit nur wenigen 
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Worten im allerschönsten Denglisch. Als Clown 
trat Peter Shub in Zirkusarenen aus aller Welt 
auf wie Cirkus Roncalli, im New Yorker Big 
Apple oder im kanadischen Cirque Du Soleil. 
Beim Zirkusfestival in Monte Carlo wurde er 
mit dem Silbernen Clown ausgezeichnet. 
Infos: shubcraft.de

Am Freitag, 25. Oktober kann man sich dann 
auf den Comedian Stephan Bauer freuen, der 
feststellt: „Vor der Ehe wollt ich ewig leben“.
Karten für beide Veranstaltung sind im Rat­
haus erhältlich (07135/1080) oder unter www.
reservix.de.

Vielfach verbunden in Güglingen: Die Römer 
und die Feuerwehr (Teil 5/5)
Zum Anlass des 150-jährigen Bestehens der 
Güglinger Feuerwehr möchten wir im Jubi
läumsjahr im Rahmen einer fünfteiligen Reihe 
aufzeigen, wie vielfältig die Bezüge zwischen 
den Römern und der Feuerwehr im Stadtgebiet 
sind.

Das Ende eines Heiligtums in Flammen: Ein 
Fall für das Landeskriminalamt
Die Auffindung des zweiten Mithras-Heilig­
tums in Güglingen war ein archäologischer 
Glücksfall, der bundesweit und international 
in der Wissenschaftswelt für viel Furore sorg­
te: Einem Brand, der den Niedergang des Ge­
bäudes bewirkte, war es zu verdanken, dass 
nahezu seine gesamte Ausstattung mit Stein­
denkmälern und Kultgerätschaften an Ort und 
Stelle erhalten blieb.

In diesem einzigartigen Fall begrub das Ziegel­
dach des Fachwerkgebäudes alle Relikte unter 
sich und bewahrte sie, bis die Archäologen 
kamen.

Für die wissenschaftliche 
Auswertung des Mith­
räums II wurden auch 
Brandsachverständige 
des Landeskriminalamts 
Rheinland-Pfalz einge­
schaltet. Die Fahnder 
konnten aufgrund ihrer 
Erfahrungen mit moder­

nen Brandstiftungen zweifelsfrei belegen, dass 
das Gebäude zuletzt ganz gezielt in Brand ge­
steckt wurde. So wurden in jeder der vier Ecken 
des Tempels systematisch angelegte Brand­
herde identifiziert.

Am Sonntag: Themenführungen „Gustav 
Klimt und die Wandlung der Pallas Athene“
Diesen Sonntag ist der alljährlich am zweiten 
Septembersonntag stattfindende „Tag des Of­
fenen Denkmals“. In diesem Jahr ist er mit dem 
Motto „Modern(e): Umbrüche in Kunst und 
Architektur“ überschrieben. Eine unserer be­
sonders beliebten Themenführungen mit Frank 
Merkle M. A. wird im Römermuseum auf das 
Thema Bezug nehmen.

In seinem weniger bekannten Frühwerk schöpf­
te Gustav Klimt, wie so viele Künstler, inten­
siv aus der Antike. Die Führung möchte somit 
verschiedene Bezüge zur Antike im Werk der 
Jugendstilikone in den Blickpunkt rücken und 
sie mit ausgewählten Exponaten vergleichen.
Die Interpretation der jeweiligen Werke wird 
sich dann vor allem auf die zuweilen radikale 
Umdeutung Klimts (Pallas Athene) oder seine 
Deutungsvertiefung (Hygeia) konzentrieren.
Termin: Sonntag, 08.09.2019 um 11:00 und 
14:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,– € p. P. zzgl. erm. Eintritt 
(Museums-PASS-Musées-Inhaber: gratis)

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die nächsten Veranstal-
tungen der Mediothek
Fliegender Teppich am 
23. September 2019
Die kurze Sommerpause 
ist vorüber ... am 23. Sep­

tember um 14.30 und 15.30 Uhr gibt es wieder 
Geschichten auf dem Fliegenden Teppich.

Bastelbegeisterte Kinder ab 5 Jahren können 
sich ab 5. September in der Mediothek, tele­
fonisch unter 07135/964150 oder per E-Mail 
anmelden.
Vortrag „Fake News erkennen und vermeiden“
Ein Vortrag von Karl Dietz
Wir alle können uns noch gut an Zeiten erin­
nern, als die einzigen „Fake News“ am 1. April 
als „Ente“ in der Zeitung zu lesen waren. Da­
mals gab es noch kein Internet, kein Facebook 
und keine Smartphones.
Heute gehören das Internet und die „Sozia­
le Medien“ zum täglichen Leben. Seit Donald 
Trump US-Präsident ist, hören und lesen wir 
(fast) jeden Tag von „Fake News“.
Internetexperte Karl Dietz zeigt an Beispielen, 
wie sich Informationen bewerten lassen und 
gibt Tipps und Tricks für den sicheren Umgang 
mit dem Internet.

Die TeilnehmerInnen er­
halten Zugang zu den 
Folien und eine Liste mit 
hilfreichen Adressen und 
Informationen.
Für Fragen und Antwor­
ten ist ausreichend Zeit 
eingeplant.

Wann: Mittwoch, den 23. Oktober 2019 um 
19 Uhr (ca. 1,5 Stunden)
Wo: Mediothek Güglingen, Eintritt: 3 Euro, 
VVK in der Mediothek Güglingen
Autorenlesung mit Maria Nikolai „Die Schoko- 
ladenvilla - Goldene Jahre“
Die Fortsetzung der erfolgreichen Familien­
saga: Die wilden Zwanziger, eine Familie, die 
ihren Traum retten muss. Und der Duft von 
Schokolade.
Stuttgart, 1926: Die junge, abenteuerlustige 
Serafina zieht zu ihrem Halbbruder Victor in 
das prächtige Familienanwesen der Rothmanns,  
die »Die Schokoladenvilla«. Mit dem charman­
ten Karl stürzt sie sich in die Vergnügungen 
der goldenen Zwanzigerjahre. Doch erst als 
sie dessen ruhigeren Zwillingsbruder Anton 
kennenlernt, verliebt sie sich Hals über Kopf. 
Und während Sabotageakte die Schokoladen­
produktion der Rothmanns bedrohen, wird 
Serafina von einem dunklen Kapitel ihrer Ver­
gangenheit eingeholt ...
Maria Nikolai zeichnet in ihrer Schokoladen­
villa-Trilogie ein opulentes Bild des Stuttgart 

Quelle: Pixabay
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der Zwanzigerjahre. Multimedial laden Scho­
kolade, Swing, Historie und die Liebe ein zu 
einem verführerischen Abend.

Wann: Donnerstag, den 28. November 2019, 
um 19.30 Uhr
Wo: Ratshöfle Güglingen, Eintritt: 13 Euro, 
VVK im Rathaus, in der Mediothek Güglin-
gen oder unter www.reservix.de.
Im Eintrittspreis enthalten ist eine süße 
Überraschung der Bäckerei-Konditorei Bürk.

Am Sonntag, 15. September 
Benjamin Blümchen
14 Uhr, Eintritt: 5 Euro, FSK: ab 0, Länge: 90 
Min.

Die Sommerferien stehen vor der Tür und Otto 
kann es kaum erwarten, die nächsten Wochen 
mit seinem Freund, dem sprechenden Elefan­
ten Benjamin Blümchen im Neustädter Zoo zu 
verbringen. Doch der Zoodirektor Herr Tierlieb 
benötigt dringend Geld, um den Tierpark wei­
ter betreiben zu können. Und es kommt noch 
schlimmer. Auch der Bürgermeister möchte, 
dass der Zoo geschlossen wird. Können Otto 
und Benjamin den Zoo noch retten?
Der König der Löwen
16 Uhr, Eintritt: 5 Euro, FSK: ab 6, Länge: 118 
Min.

Mit „Der König der Löwen“ präsentiert Disney 
erneut einen seiner Zeichentrick Klassiker im 
neuen Gewand. 
Die Neuauflage des Mega-Erfolges von 1994 
wurde komplett neu animiert. Doch warum 
sollte man sich diesen Film noch einmal an­
sehen? Weil Sie sonst eine atemberaubende 
Pionierarbeit in Sachen Animationskunst ver­
passen.
Darüber hinaus hat der Film nichts von seiner 
ursprünglichen Magie verloren.
Bohemian Rhapsody
18 Uhr, Eintritt 6 Euro, FSK: ab 12, Länge: 135 
Min.

Für die Veranstaltung gelten auch die Karten 
vom Open-Air-Kino am 9. August.
Yesterday
20.30 Uhr, Eintritt: 6 Euro, FSK: ab 12, Länge: 
117 Min.
Jack ist ein leidenschaftlicher Musiker, der sich 
mit Mühe finanziell über Wasser hält. Doch 
eine Person glaubt nach wie vor an ihn: Seine 
Jugendfreundin Ellie (Lily James) hält un­
erschütterlich zu ihm. 

Und dann passiert ein Wunder. Nach einem 
mysteriösen Stromausfall wird Jack von einem 
Bus angefahren. Nachdem er wieder zu Be­
wusstsein kommt, wirkt eigentlich alles so wie 
immer. Doch dann stellt Jack fest, dass sich 
plötzlich niemand außer ihm an die Musik der 
Beatles erinnern kann. Jack nutzt diese Situa­
tion und verkauft die Welthits der Beatles als 
seine eigenen Kompositionen. Er wird berühmt. 
Doch das stellt seine Beziehung auf die Probe.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 10.09.2019 trifft sich die Jugend­
feuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in 
Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch, 
11.09.2019 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Großeinsatz der  
Feuerwehr Pfaffenhofen
Unterstützung durch die Wehren aus Güg-
lingen und Zaberfeld und der Landwirte
Gleich zweimal musste am Dienstagabend ver­
gangener Woche und am frühen Mittwoch­
morgen die Pfaffenhofener Feuerwehr zu 
einem Brand bei der Altholzverwertungsfirma 
AKG ausrücken. Rauch quillt an mehreren Stel­
len aus einem riesigen, gut 15 Meter hohen 
Berg aus geschrettertem Altholz.
So stellt sich die Lage dar, als die Pfaffenhofe­
ner Feuerwehr an diesem Dienstagabend gegen 
17.30 Uhr vor Ort eintrifft. Aufgrund der Ver­
dichtung durch das ständige Befahren mit den 
schweren Radladern und des Eigengewichtes 
der Masse von mehr als 8.000 Kubikmetern 
Brennholz für Großfeuerungsanlagen hat sich 
der Berg im Innern „wahrscheinlich selbst ent­
zündet“, vermutet Firmenchef Andreas Achauer.
Für Feuerwehrkommandant Matthias Fried 
ist deshalb auch schnell klar: Einfach große 
Mengen Löschwasser über den Haufen sprit­
zen bringt nichts. Das Wasser würde nur an der 
Oberfläche ablaufen, aber nicht zum eigent­
lichen Brandherd vordringen. Den vermutet 
Fried tief im Inneren des Berges, in vermut­
lich zehn oder mehr Metern Tiefe. Mit Bagger 
und Schaufellader der Firma wird deshalb das  

geschretterte Material Baggerschaufel um 
Baggerschaufel abgetragen und mit dem 
Schaufellader weggefahren.
Die Feuerwehr steht bereit das rauchen­
de Material abzulöschen. Mit drei C-Rohren 
spritzen die Einsatzkräfte in den vom Bagger 
gegrabenen Krater. Gegen 22 Uhr wird die 
Löschaktion dann allerdings abgebrochen. Die 
Standsicherheit des Baggers wird zunehmend 
fraglicher, und auch für die Einsatzkräfte direkt 
am Kraterrand wird es zu gefährlich, begrün­
den Feuerwehrkommandant Fried und Andres 
Achauer den Abbruch.
Allerdings ist die Ruhe für die Löschmann­
schaften nur von kurzer Dauer: Um 3.30 Uhr 
schrillen erneut die Alarmempfänger. An einer 
Flanke des Berges ist das Feuer durchgebro­
chen. Die Flammen sind schon von Weitem zu 
sehen. Nach etwa drei Stunden ist das Feuer 
an dieser Stelle dann gelöscht und auch der 
Schwelbrand im Inneren soweit eingedämmt, 
dass vorerst keine Gefahr mehr besteht.
Vorbei das Ganze damit aber immer noch nicht. 
Noch in der Nacht hat Firmenchef Achauer 
einen größeren Bagger angefordert. Mit dem 
wird nun seit Mittwochnachmittag der betrof­
fene Teil des Berges in stundenlanger Arbeit 
abgetragen und von der Feuerwehr abgelöscht.
Insgesamt hat die Pfaffenhofener Feuerwehr, 
die mit 25 Kräften vor Ort war, in den beiden 
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Einsätzen am Dienstag und frühen Mittwoch­
morgen rund 200.000 Liter Löschwasser ver­
spritzt. Der größte Teil davon, etwa 150.000 
Liter, stand auf dem Betriebsgelände zu Ver­
fügung. Den Rest karrten Wengerter mit ihren 
großen Fasswagen vom Brunnen der Be­
regnungsgemeinschaft zur Brandstelle. „Das 
funktioniert bei uns in Pfaffenhofen ganz gut“, 
lobt Fried die freiwilligen Helfer.
Personen kamen bei den Einsätzen nicht zu 
Schaden und auch die Firmengebäude wur­
den nicht betroffen. Der entstandene Schaden 
allerdings ist recht groß: Mindestens 40.000 
Euro schätzt Andreas Achauer vorläufig. Ge­
nauer kann er es erst sagen, wenn der ganze 
Berg abgetragen und gelöscht ist. Vor Ort 
machte sich am Mittwochmorgen auch Kreis­
brandmeister Uwe Vogel ein Bild von der Lage. 
„Der Berg muss komplett abgetragen werden“, 
verlangt er von der Firma. Mit dem bisherigen 
Vorgehen der Feuerwehr war der Kreisfeuer­
wehrchef einverstanden. Dem Kommandanten 
empfiehlt er aber trotzdem, ein in Neckarsulm 
stationiertes Sonderlöschmittel anzufordern 
und rechtzeitig die Nachbarwehren zu Hilfe 
zu rufen, bevor die eigenen Einsatzkräfte er­
schöpft sind.� wst
Abnahmeproblem:
Wie kann ein so großer Berg von geschret­
tertem Altholz entstehen? Vier Betreiber von 
Großfeuerungsanlagen hat die Firma AKG 
unter Vertrag. „Alle vier lassen uns gerade im 
Stich“, erklärt Andreas Achauer. „Zwei Firmen 
haben gerade Turbinenschaden und die an­
deren melden sich einfach nicht, obwohl sie 
vertraglich zur Abnahme verpflichtet sind“. 
Achauer vermutet, dass die Heizzentralen der­
zeit lieber auf frisches Holz aus den Wäldern 
zugreifen statt auf das Altholz. Beim Waldholz 
sei derzeit das Angebot riesig - und die Preise 
dementsprechend günstig.� wst
� Bericht aus der Heilbronner Stimme
� von Werner Stuber

Der Kampf gegen die Flammen im Innern des 
Berges aus Holzhackschnitzeln scheint hoff­
nungslos zu sein. Und doch denken die Feuer­
wehrleute nicht ans Aufgeben. Seit sechs Tagen 
sind sie in der Altholzverwertungsfirma AKG in 
Pfaffenhofen im Einsatz. Das Material hat sich 
offenbar selbst entzündet. Firmenchef Andreas 
Achauer findet für die Holzhackschnitzel keine 

Abnehmer mehr. Der Berg aus klein zerhackten 
Schrankwänden, Tischen, Stühlen und sonsti­
gem hölzernen Sperrmüll ist auf rund 15 Meter 
angewachsen und stark verdichtet.
Matthias Fried, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Pfaffenhofen, gibt die Hoffnung 
nicht auf. Irgendwann werden die freiwilligen 
Feuerwehrmänner und -frauen den Kampf ge­
winnen. Gut gemeinte Ratschläge von außen­
gebe es genügend. „Es ist nicht ohne Weiteres 
möglich, das Feuer mit Wasser zu löschen.“ 
Der Wasserdruck reiche nicht aus, um an die 
Brandstelle im Innern des Berges zu gelangen. 
Deshalb tragen seit Freitag vier Bagger die 
Holzschnitzel Schicht für Schicht ab. Feuer­
wehrleute löschen Glutherde. Es ist ein un­
gleicher Kampf. Erschwerend komme hinzu, 
dass der Wind die Flammen in den Berg hinein 
treibe.

Kommandant Fried hat mittlerweile die benach­
barten Wehren aus Zaberfeld und Güglingen  
angefordert. Die Feuerwehrleute von dort 
unterstützen ihren Kameraden aus Pfaffenho­
fen. Der Kampf gegen das Feuer ist kräftezeh­
rend. Fynn Rösinger ist von Beginn an dabei. 
„In der ersten Nacht habe ich zwei Stunden 
geschlafen“, sagt der 17-Jährige von der Frei­
willigen Feuerwehr Pfaffenhofen. Rösinger ist 
für die Löschwasserversorgung am Fahrzeug 
und für die Verpflegung der Kameraden zu­
ständig.
Seine Kameradin Julia Issler (28) arbeitet 
direkt an seiner Seite zusammen. Die Ma­
schinistin bei der Feuerwehr Pfaffenhofen 
ist seit Dienstag täglich im Einsatz und sorgt 
dafür, dass die Trupps mit Löschwasser ver­
sorgt werden. Gegen die Müdigkeit helfe viel 
Kaffee. „Und die Kameradschaft. Man hält zu­
sammen.“ Die Kameradschaft lobt auch Philipp 
Heinz. Der 25-Jährige ist unter anderem für 
den Atemschutz zuständig. Heinz ist ebenfalls 
seit Dienstag am Brandort. „Hinsetzen, ausru­
hen, ein bisschen was trinken“ sagt er, sei sein 
Rezept gegen die Müdigkeit. Er macht sich 
fertig für den Löscheinsatz am Berg. „Wenn es 
sein muss, muss es sein. Man geht auch mal 
über die Schmerzgrenze hinaus“, sagt Johannes 
Stuber (30). Sein Arbeitgeber in Freiberg habe 
ihn für den Einsatz freigestellt. „Dieser Brand 
ist kein bisschen Standard-Programm. Vieles 

ist ungewiss, man kann es nicht abschätzen“, 
sagt der Gruppenführer der Feuerwehr Pfaffen­
hofen.
Marlon Fried wäre eigentlich mit seinem 
Kameraden Nico Haußmann mit dem Motor­
rad im Spessart unterwegs. Den Urlaub haben 
sie abgebrochen. „Man hat auf dem Motorrad 
keinen klaren Kopf, wenn man gedanklich bei 
der Brandstelle ist“, sagt der 26-Jährige, der 
bei den Wehren Güglingen und Pfaffenhofen 
aktiv ist. Für beide sei klar gewesen, dass sie 
ihre Kameraden unterstützen. Am Sonntag­
nachmittag dann ein Hoffnungsschimmer. 
Die Maßnahmen der Feuerwehrleute greifen. 
„Es wird übersichtlicher“, sagt AKG-Firmen­
chef Andreas Achauer. Für Sonntagabend habe 
er eine große Planierraupe bestellt, die den 
Hauptbrandherd auf einen Haufen schieben 
soll. „Es ist jetzt wichtig, dass es vorwärts geht. 
Für alle Beteiligten.“ 
Rund 700.000 Liter Wasser seien bis gestern 
für Löscharbeiten benötigt worden. 120.000 
Liter stammen aus einem Tank, der auf dem 
Firmengelände steht. Ein Großteil des Lösch­
wassers kommt aus einem Brunnen. Große 
Tankwagen und Schlepper transportieren das 
Wasser an den Brandort. „Der Vater eines 
Feuerwehr-Angehörigen fährt einen großen 
Traktor“, sagt Kommandant Fried. Ein Wein­
gärtner stelle ebenfalls Fahrzeuge zu Verfü­
gung und fahre selbst mit. 
„Der Zuspruch und die Unterstützung aus der 
Bevölkerung ist da.“
� Bericht aus der Heilbronner Stimme  
� vom 02.09.2019 von Jürgen Kümmerle

Nächster Beratungstermin
Der nächste Beratungstermin rund um das 
Thema „gesetzliche Rentenversicherung“ 
findet am Dienstag, 10.09.2019 im Rathaus 
Pfaffenhofen statt.
Termine für die Beratung und Antragstel­
lung werden vom Bürgermeisteramt Pfaf­
fenhofen, Frau Fried, Tel. 07046/96200, 
vergeben.
Bitte beachten Sie, dass eine Terminverein­
barung zwingend notwendig ist.
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Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 6. Sep­
tember 2019 in Pfaffenhofen und ab 12. Sep­
tember 2019 in Weiler durchgeführt.
Gereinigt werden Schornsteine von Einzelfeu­
erstätten für feste und flüssige Brennstoffe, 
die in der üblichen Heizperiode regelmäßig be­
nutzt werden.
Schornsteinfegermeister Eberhard Conz, Am­
selreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721.

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen an 
Straßen und Gehwegen 
In der letzten Zeit wurde von Seiten der Stadt- 
bzw. Gemeindeverwaltung vermehrt festge­
stellt, dass Hecken, Bäume und Sträucher auf 
privatem Gelände in den öffentlichen Verkehrs­
raum reinragen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach Art. 28  
Abs. 2 des Straßengesetzes Anpflanzungen 
aller Art so angelegt werden müssen, dass sie 
nicht in den Lichtraum der Straße und des 
Gehweges ragen oder die Sicherheit und Leich­
tigkeit des Verkehrs, auch der Fußgänger, be­
einträchtigen. Die Anlieger an den öffentlichen 
Straßen und Wegen, dazu zählen auch Feld­
wege und Gehwege, werden gebeten, Bäume 
und Sträucher, die verkehrsbehindernd in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineinragen, so zu­
rückschneiden, dass die Verkehrsteilnehmer und 
die Fußgänger nicht beeinträchtigt werden.

Beim Rückschnitt über Gehwegen ist mit zu 
berücksichtigen, dass auch Radfahrer auf den 
Gehwegen fahren.
Der freizuhaltende Lichtraum an Straßen 
beträgt 50 cm hinter dem Fahrbahnrand und 
4,5 m über der Fahrbahn. An Gehwegen ist 
die Bepflanzung bis in eine Höhe von 2,5 m 
zu entfernen.
Die Anlieger können durch rechtzeitiges Zu­
schneiden der Bäume, Sträucher und Hecken 
mithelfen, Unfälle zu vermeiden und sich selbst 
unter Umständen viel Ärger ersparen.
Die Regelung des Naturschutzgesetzes, dass in 
der Zeit von 1. März bis 30. September eines 
jeden Jahres das Schneiden von Gehölzen ver­
bietet, greift hier nicht.
Grundstückseigentümer sind im Gegenteil zu 
einem solchen Rückschnitt verpflichtet, han­
delt es sich doch um eine Maßnahme, die aus 
Verkehrssicherheitsgründen dringend erforder­
lich ist und im öffentlichen Interesse liegt. Die 
Bürgerinnen und Bürger werden um Beachtung 
gebeten.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.

• Loser Geldbetrag

Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau Köh­
ler oder Frau Matschkowiak, Zimmer 1, Tel. 
07046/9620-22.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Vorschau:
Am Sonntag, 15. September um 8:30 Uhr ist 
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal 
der Kirche, 3. Stock.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 6. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. September
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Stock­

heim
Sonntag, 8. September
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 10. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 11. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 12. September
14.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 13. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. September
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Stock­

heim
Sonntag, 15. September
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie und Frühschoppen, 

Brackenheim
Termine
Freitag, 6. September
19.30 Uhr	� Abend für Trauernde, Gemeinde­

haus Güglingen
„Kaffeeklatsch“
Am Mittwoch, 18.09.2019, 14.30 Uhr, wollen 
wir mit Ihnen das Café Bürk besuchen und 
dort einen gemütlichen Nachmittag verbrin­
gen. Für die Planung ist eine Anmeldung unter 
07135/5304 erwünscht. Wir holen Sie auch 
gerne ab, falls Sie eine Mitfahrgelegenheit 
wünschen!
Komm wir machen was! Zusammen!
Herzliche Einladung an alle, die gerne in Ge­
sellschaft unterwegs sind.
Am 22.09.2019 nach dem Gottesdienst orga­
nisiert der Familienausschuss eine Wanderung 
von Stockheim zum Wildgehege bei Pfaffen­
hofen. Auf dem Weg gibt es Impulse, im Wild­
gehege wartet ein leckeres Mittagessen. 
Danach laufen wir über die Eisdiele in Güglin­
gen wieder nach Stockheim zurück, Ankunft 
ca. 16.00 Uhr. Die Strecke kann ohne Proble­
me mit dem Kinderwagen bewältigt werden. 
Es gibt die Möglichkeit, mit dem Shuttlebus 
zurückzufahren. Weitere Informationen finden 
Sie im Flyer, der in den Kirchen ausliegt und bei 
Andreas Hermann (0157/37019462).
Anmeldungen sind im Pfarrbüro möglich.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Apostelgeschichte 3,1–10

Wochenspruch: 	� Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht 
wird er nicht auslöschen.� Jesaja 42,3

Wochenlied: 	 „Nun lob, mein Seel, den Herren“� (289 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Schulanfänger- 
Gottesdienst
Am Mittwoch, 18. Sep- 
tember, findet um  
8:30 Uhr der diesjähri­
ge Schulanfänger-Got­
tesdienst statt. Das 
Opfer erbitten wir für 
das Kinderwerk Lima.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 8. September
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kraft) in der Leon­

hardskapelle. Das Opfer erbitten 
wir für die Ökumene und Aus­
landsarbeit der EKD.

Montag, 9. September
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe­

gruppe für Menschen mit Alko­
holproblemen/Drogenproblemen 

und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 10. September
In den Schulferien findet kein Mutter-Kind-
Kreis statt.
Mittwoch, 11. September
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Kirche
16.00 bis 	 Offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Familien­

zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
Frau Stroppel, Tel. 07135/9884-0  
und 01573/6624043 (während 
der Sprechzeiten)

19.30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen­
gemeinderats, Kirche

Donnerstag, 12. September
  9.30 Uhr	� Besuchsdienst, Kirche
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Sommerkirche – Fahrdienst
Sie möchten zum Gottesdienst in der Leon­
hardskapelle mitfahren? Bitte melden Sie sich 
bis Freitag, 11:00 Uhr im Pfarramt.
Pfarramt nicht besetzt
Pfarrer Kübler ist bis 09.09. im Urlaub. Die Ver­
tretung in seelsorgerlich dringenden Fällen 
übernimmt Pfarrer Wacker aus Frauenzimmern, 
Tel. 07135/5371.



744	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 06.09.2019

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Sonntag, 8. September
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke. Kein Kindergottesdienst 
in den Ferien, bei Bedarf Kinder­
betreuung, anschließend Kirchen­
kaffee

Dienstag, 10. September
19.30 Uhr	� Bibelgesprächskreis in Botenheim
Mittwoch, 11. September
  9.00 Uhr	� Frauenfrühstück bei Veronika 

Jesser
Samstag, 14. September
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 15. September
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke (Kollekte für unsere Mis­
sionsprojekte in Malawi und Peru). 
Kindergottesdienst Jesus’ Kids 
Club Junior (3–9 Jahre) und Jesus’ 
Kids Club (10–14 Jahre), anschlie­
ßend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 6. September
Keine Royal Rangers (christliche Pfadfinder) 
(Ferien)
Sonntag, 8. September
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu­

ung und anschließendem „Coffee 
to Stay“

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Freitag, 6. September
18.00 Uhr	� Konzert auf der BUGA
Samstag, 7. September
19.00 Uhr	� Jugendchorprobe in Horkheim
Sonntag, 8. September
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
10.30 Uhr	� Open-Air-Jugendgottesdienst auf 

dem Haigern
Mittwoch, 11. September
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Donnerstag, 12. September
10.30 Uhr	� Wandertag mit den Sinsheimer 

Senioren

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 8. September
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Johannes  

Wendnagel in der Marienkirche. 
Das Opfer erbitten wir für die 
Arbeit der Ökumene

Dienstag, 10. September
20.00 Uhr	� Probe des Beerdigungschors

Mittwoch, 11. September
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge­

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus Frauenzimmern
Freitag, 13. September
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Vorschau:
Sonntag, 15. September
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids und der Vorstellung der neuen 
Konfirmanden in der Marienkirche

	� Predigt: Tobias Wacker, Thema: 
„Auszeit“

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Samstag, 7. September
ab 13:00 Uhr sammelt der Posaunenchor 
Eibensbach in Frauenzimmern Altpapier. Bitte 
stellen Sie das Material in kleinen Päckchen 
gut gebündelt an den Gehwegrand – vielen 
Dank.
Sonntag, 8. September
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes­
dienst statt.
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Johannes  

Wendnagel in der Marienkirche 
in Eibensbach. Das Opfer erbitten 
wir für die Arbeit der Ökumene

Mittwoch, 11. September
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge­

meindehaus
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus
Freitag, 13. September
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Jugend­
raum

Vorschau:
Sonntag, 15. September
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes­
dienst statt.
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids und der Vorstellung der neuen 
Konfirmanden in der Marienkirche

	� Predigt: Tobias Wacker, Thema: 
„Auszeit“

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied für alle Gottesdienste im Sep-
tember: Wechselnde Lieder
Samstag, 7. September
15.00 Uhr	� Kirchliche Hochzeit von Kathrin 

und Clemens Hormuth

Sonntag, 8. September
  9.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in Wei­

ler mit Abendmahl. Pfarrer Wacker 
predigt zur Predigtreihe Zeit mit 
dem Thema „Alles hat seine Zeit“

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­
schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Montag, 9. September
20.00 Uhr	� 1. Singstunde des Kirchenchores 

nach der Sommerpause – lasst 
uns Singen und Loben.

Mittwoch, 11. September
14.00 Uhr	� Treffpunkt Konfirmanden am Ge­

meindehaus zum Kanufahren
20.00 Uhr	� Sitzung unseres Kirchenge­

meinderates im Gemeindehaus 
Pfaffenhofen

Donnerstag, 12. September
  9.15 bis 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim
10.15 Uhr	� Bäcker Wahl – zwangloses Bei­

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee und Ge­
bäck, Austausch über Gott und 
die Welt und Lieder, die das Herz 
öffnen (mit Pfarrer Wendnagel)

20.00 Uhr	� Hauskreis – Infos Rose Heinz,  
Tel. 8845788

Samstag, 14. September
  9.00 Uhr	� Schulanfängergottesdienst in der 

Kirche in Pfaffenhofen mit unse­
ren Kitas

Sonntag, 15. September
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen
17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­

schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Voranzeige – Information Pfaffenhofen und 
Weiler
Liebe Erstklässler!
Jetzt wird es tatsächlich wahr und ihr kommt 
in die Schule – ein großer Schritt in das Leben 
hinein. Was erwartet euch? Bei allem ist es 
wunderbar, dass euer unsichtbarer Freund 
Jesus bei euch ist, auf euch aufpasst und euch 
segnet. Das wollen wir erleben und feiern. Des­
halb laden wir euch und eure Familien herzlich 
zum Einschulungsgottesdienst am Samstag, 
den 14. September um 9 Uhr in unsere schöne 
Kirche in Pfaffenhofen. Und eure Freunde aus 
den Kitas sind auch dabei!
Infonachmittag Trickdiebe 19.09.2019
Infonachmittag mit der Polizei, am Donnerstag, 
19.09.2019 im Gemeindehaus Pfaffenhofen um 
14.30 Uhr.

Thema: Mit welchen 
Tricks arbeiten Trickdiebe 
oder so ähnlich. Einge­
laden sind natürlich die 
Senioren aber auch alle, 

die bisher keine Zeit hatten oder einfach Inter­
esse haben.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe „Kleeblatt“
Am Dienstag, 10.09.2019 um 17.30 Uhr trifft 
sich die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ 
für Menschen mit Depressionen bei uns im 
Haus (Kirchstr. 10, Brackenheim). Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte direkt an Barbara Geiger, 
Tel. 07133/900251.
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Selbsthilfegruppe für Menschen mit und 
nach Krebs
Am Mittwoch, 11.09.2019 trifft die Bracken­
heimer Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
und nach Krebs um 16.00 Uhr im evangeli­
schen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesen­
tal 10 in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen 
und Männer, die an Krebs erkrankt sind oder 
waren. Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt 
mit uns auf unter 07135/9884-0.
„Es wächst mir alles über den Kopf!“
Im Rahmen unserer Lebens- und Sozialbera­
tung kommen wir immer wieder mit Menschen 
in Kontakt, die kein geregeltes Einkommen 
haben, die ohne Krankenversicherung leben, 
die überschuldet sind, die mit ihrer Partner­
schaft unglücklich sind, die Arbeit suchen, 
die keine günstige Wohnung finden usw. – oft 
bleibt einem nur das Gefühl, dass einem alles 
über den Kopf wächst! Mit den nächsten Be­
kannten und Freunden will man nicht reden, 
weil man sich schämt.
Wenn Sie Menschen in solchen oder ähnlichen 
Notlagen kennen oder selbst betroffen sind, 
dann bieten wir Ihnen unsere offene Sprech­
stunde in Brackenheim, Kirchstr. 10 an und 
zwar dienstags von 10.00-12.00 Uhr und don­
nerstags von 16.00-18.00 Uhr. Außerdem in 
Güglingen, Deutscher Hof 3-4 mittwochs von 
16.00–18.00 Uhr und in Schwaigern, Zeppelin­
str. 33, mittwochs von 10.00–12.00 Uhr. Oder 
rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin 
(Tel. 07135/9884-0).

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Die Menschenherrschaft - auf der Waage 
gewogen.
Sonntag, 8. September
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Die Menschen­

herrschaft - auf der Waage ge­
wogen.

10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer­
beteiligung anhand des Wacht­
turm-Artikels: Bereite dich jetzt 
auf Verfolgung vor. „Tatsächlich 
werden alle, die mit Christus Jesus 
verbunden sind und in Gotterge­
benheit leben wollen, auch ver­
folgt werden“ (2. Timotheus 3:12)

Donnerstag, 12. September
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: Nach 

geistigen Schätzen graben in 
Hebräer 9–10.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: Ver­

sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten­
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Trifft Gott die Schuld am 
Leid der Menschen?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
07135/15531. Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Ausstellungsende
Seit Dienstag, den 03.09.2019 sind die Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeiter aufgerufen ihre 
Lieblingsbilder der Ausstellung im Rathaus 
auszuwählen.
Die Katharina-Kepler-Schule stellt seit dem 
17.07.2019 Bilder und Skulpturen von Schüler­
innen und Schüler sowie von Lehrerinnen und 
Lehrern im Rathaus der Stadt Güglingen aus. 
Diese Ausstellung geht nun im Lauf der kom­
menden Woche zu Ende. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt Güglingen sind zum 
Abschluss der Ausstellung dazu eingeladen, 
ihre Lieblingsbilder zu bestimmen. Mit den 
12 am häufigsten gewählten Bildern will die 
Schule einen Kalender für das Jahr 2020 ge­
stalten.
Die Resonanz auf die Ausstellung ist sehr posi­
tiv. Dies durfte Dr. Annegret Doll, die Rektorin 
der KKS, erfahren, als sie die Stimmzettel an 
den Kunstwerken anbrachte. Sie wurde von 
etlichen Mitarbeitern der Stadtverwaltung an­
gesprochen, die betonten, wie gut ihnen die 
Ausstellung gefallen habe, wie sie die Leistun­
gen der Kinder bewundern.

Unterrichtsbeginn
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
für die Schüler der Klassen 2, 4 und 6-10 
beginnt der Unterricht am Mittwoch, den 
11. September 2019 um 8.20 Uhr.
In Eibensbach beginnt der Unterricht für die 
Drittklässler am 11.09.2019, um 8.30 Uhr.
Der Unterricht endet für alle Klassen am Mitt­
woch, den 11.09.2019 um 11.50 Uhr (Eibens­
bach 12.00 Uhr).
Um die Busse zu entlasten, bitten wir, auch die 
Anfahrt zur 1. Stunde zu nutzen.
Die Abfahrtszeiten der Busse bitte dem aktuel­
len Fahrplan entnehmen.
Am ersten Schultag findet noch kein Ganztags­
unterricht statt.
Kinder, die in der INSEL angemeldet sind, kön­
nen dort betreut werden.
Für die Fünftklässler beginnt der Unter-
richt mit einer kleinen Feier am Donnerstag, 
12.09.2019 um 9.30 Uhr.
Hierzu sind die Eltern herzlich eingeladen. An­
schließend besteht für die Eltern die Möglich­
keit, sich in einer Gesprächsrunde bei einer 
Tasse Kaffee zu informieren. Der Unterricht 
endet um 11.50 Uhr.
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger, für 
die Erstklässler beginnt der Unterricht am 
Mittwoch, den 18.09.2019.
Um 8.30 Uhr findet in der Mauritiuskirche 
Güglingen ein ökumenischer Gottesdienst 
statt. Alle Schüler und Eltern, die daran teil­
nehmen möchten, sind herzlich eingeladen.

Anschließend treffen wir uns um ca. 9.30 Uhr 
im Saal der Herzogskelter zu einer kleinen 
Einschulungsfeier.
Um 10.30 Uhr gehen die Klassenlehrerin-
nen und Klassenlehrer gemeinsam mit den 
Erstklässlern zur Schule. Dort findet der erste 
Unterricht für die Kinder bis um 11.50 Uhr 
statt.
Ab 11 Uhr bewirtet der Förderverein der 
Katharina-Kepler-Schule alle Angehörigen 
der Erstklässler in der Aula der Schule. Bei 
Kaffee und Brezeln kann hier die Wartezeit 
verkürzt werden. Von dort aus werden die El­
tern zum Unterrichtsende zu den Räumen der 
Erstklässler geführt.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, 
besonders aber unseren Schulanfängern, einen 
erfolgreichen Start in das Schuljahr, ein hohes 
Maß an Lernbereitschaft und Lernerfolg.
� Dr. Annegret Doll, Rektorin

Familie im Zentrum
Güglingen

Neu! Babymassage-Kurs für Väter
Der Babymassage-Kurs ist für Väter mit Kin­
dern ab 8 Wochen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Vater und Kind und der in­
tuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun­
system und kann dabei helfen den Stresspegel 
des Babys erheblich herabzusetzen.
Nutzen Sie als Vater die Gelegenheit sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen zu 
lernen.
Der Kurs besteht aus 6 aufeinander folgenden 
Terminen mit max. 5 Teilnehmern.
Termine sind:
Samstags von 10.00–11.00 Uhr
19.10./26.10./02.11./09.11./16.11./23.11.
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte 
Babymassageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher  
Hof 3-4, 74363 Güglingen
Gebühren: Der Kurs wird über das Landespro­
gramm „Stärke“ finanziert. Somit entstehen 
keine Kosten.
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht­
tücher und bequeme Kleidung
Infos und Anmeldung: nicola-babymassage@
web.de oder familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel. 07135/9389245

Familie im Zentrum Güglingen 
Schulsozialarbeit 
Realschule Güglingen 
und Katharina-Kepler-Schule 
Jugendhaus Güglingen

„Nachhilfebörse“ und „Learning Space“ – 
Neue Projekte für unsere Schülerinnen und 
Schüler an den Güglinger Schulen
Wir, das FiZ, Jugendhaus, Schulsozialarbeit an 
der Realschule und Katharina-Kepler-Schule 
haben die Sommerpause genutzt, um uns in­
tensiv mit einem neuen Projekt auseinander­
zusetzen und die Umsetzung einzuleiten.
Bei der „Nachhilfebörse“ und dem „Learning 
Space“ handelt es sich um Unterstützungs­
möglichkeiten bei den Hausaufgaben und beim 

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Lernen. Vorausgegangen sind häufige Anfragen 
von Eltern, Lehrern und Schülern die auf der 
Suche nach zusätzlicher schulischer Unterstüt­
zung waren.
Um Doppelungen zu vermeiden und Ressourcen  
sinnvoll einzusetzen, mussten wir uns einen 
ersten Überblick verschaffen. Hierzu haben wir 
verschiedene Akteure, die mit dem Thema in 
Verbindung stehen, eingeladen. 
Nach einer Bestandsaufnahme der bisherigen 
Angebote wurde überlegt, welche Zusatzange­
bote für die Schülerinnen und Schüler, sinnvoll 
sind. Des Weiteren war Thema, wie diese Ange­
bote mehr in den Schulalltag integriert werden 
könnten, damit alle Schüler davon profitieren. 
Ein Anliegen war uns auch, dass diese Unter­
stützung für alle Schüler finanziell leistbar sein 
soll.
Im Rahmen des Kooperationstreffens konnten 
sehr gute, konstruktive Ideen weiterentwickelt 
werden, wofür wir uns bei den Beteiligten 
herzlich bedanken.
Folgende Ideen werden umgesetzt:
Zum einen wird eine „Nachhilfebörse“ aufge­
baut. Das Angebot richtet sich an Schüler ab 
der 5. Klasse. Diese funktioniert nach dem­
selben Prinzip wie die Babysitter-Kartei, die 
sich bereits seit vielen Jahren bewährt und von 
Familien gerne genutzt wird.
Das bedeutet, dass bei der Nachhilfebörse In­
teressierte (vom Schüler bis zum Senior) als 
Lernmentor in einer kurzen Ausbildung dazu 
befähigt werden, den Wunsch der Schüler 
nach Nachhilfe zu erfüllen. Die Vermittlung 
zwischen Lernmentor und Schüler wird an das 
Familienzentrum angekoppelt.
Genaue Informationen zum Start, Ablauf und 
zu den Inhalten der Ausbildung werden noch 
bekanntgegeben.
Zum anderen möchten wir den Schülern einen 
Raum bieten, in dem sie in Ruhe ihre schu­
lischen Aufgaben erledigen können … der 
„Learning Space“! Das Angebot umfasst eine 
stille Lernatmosphäre, eine Aufsichtsperson 
sowie geeignetes Mobiliar um eigenverant­
wortlich zu lernen. 
Dies ist an Schüler gerichtet, die die Mittags­
pause zum Erledigen der Hausaufgaben nutzen 
wollen oder aber für Schüler, die die notwen­
digen Rahmenbedingungen für die Erledigung 
der Hausaufgaben zu Hause nicht vorfinden 
aber die notwendige Motivation und Selbst­
organisation mitbringen.
Uns ist es ein Anliegen, dass sich dieser Raum 
außerhalb der Schule befindet.
Hierfür sehen wir das Jugendzentrum, als Er­
gänzung zu den bestehenden Angeboten, bes­
tens geeignet.
Für den „Learning Space“ im Jugendzentrum 
spricht, dass es den Jugendlichen bereits bes­
tens bekannt ist, ein Ort außerhalb der Schule 
ist, der die Themen der Jugendlichen aufgreift 
und ideale Räumlichkeiten bietet. Da die Ju­
gendlichen sich dort wohlfühlen, ist dies aus 
unserer Sicht als Lernort optimal. Außerdem 
eröffnet es auch Jugendlichen, die bisher die 
Angebote des Jugendzentrums nicht angenom­
men haben, neue Möglichkeiten.
Geplant ist, dass die Schüler ab Herbst 2019, 
in ein bis zwei Mittagspausen pro Woche, den 
„Learning Space“ nutzen können.
Genauere Informationen hierzu werden wir in 
Kürze, auch über die Schulen und Schüler, be­
kannt geben.

Realschule Güglingen

Schulbeginn an der Realschule Güglingen
Liebe Schülerinnen und Schüler, bald beginnt 
für euch die Schule wieder – Unterrichtsbeginn 
ist wie folgt:
Klassen 8–10, Mittwoch, 11.09.2019, 7.30 
Uhr bis 11.50 Uhr, Klassen 6–7, Mittwoch, 
11.09.2019, 8.15 Uhr bis 12.35 Uhr.
In der ersten Unterrichtswoche findet kein 
Nachmittagsunterricht statt.
Klassen 5: „Erster“ Schultag: Donnerstag, 
12.09.2019, 9.30 Uhr bis 11.50 Uhr.
Die kleine Begrüßungsfeier wird im Veranstal­
tungssaal der Güglinger Herzogskelter durch­
geführt. Erziehungsberechtigte und andere für 
euch wichtige Menschen sind herzlich will­
kommen – für diese gibt’s im Anschluss Kaffee 
und Kuchen. Nach der Begrüßungsfeier findet 
Unterricht statt; die Fünftklässler sollen nach 
Unterrichtsende möglichst mit dem Bus nach 
Hause fahren - Lehrkräfte werden unterstüt­
zend vor Ort sein.
5er-Begrüßungsfest: Freitag, 27.09.2019, von 
15.00 bis 17.00 Uhr, im Schulhof.
Betreuungsangebote für Klassen 5 bis 7: In der 
ersten Schulwoche finden keine Betreuungs­
angebote statt. In der zweiten Schulwoche 
können die angemeldeten Kinder in die AGs 
„reinschnuppern“ und sich dann im Lauf der 
Woche einwählen.
Ab der dritten Schulwoche (23.09.2019) werden 
die Betreuungsangebote dann durchgeführt.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
noch ein paar schöne Ferientage und freuen 
uns aufs kommende Schuljahr.
� Die Schulleitung

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Schulbeginn nach den Sommerferien
Der Unterricht an der Henry-Miller-Schule be­
ginnt am Mittwoch, den 11. September 2019, 
um 8:20 Uhr. Schulschluss an diesem Tag: 
11:50 Uhr.
Die neuen Erstklässler erwarten wir zur Ein­
schulungsfeier am Dienstag, den 17.09.2019, 
um 9:00 Uhr im Musikraum der Henry-Miller-
Schule.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Schulbeginn nach den Ferien
Am Mittwoch, 11.09.2019, beginnt für die 
Klassen 6-12 der Unterricht um 7:30 Uhr und 
endet um 12:40 Uhr. Die Fünftklässler kommen 
um 9:30 Uhr in die Mensa (alte Stadthalle) zu 
einem kleinen Empfang und werden von dort in 
die Klassen eingewiesen. Auch für sie endet der 
erste Schultag um 12:40 Uhr. Wir wünschen 
allen unseren Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start ins neue Schuljahr.
� gez. M. Kugel, OStD (Schulleiter)

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

8. September – „Strings meet Clarinet“
Auch in diesem Jahr wird das Junge Kammer­
orchester Tauber-Franken e. V. am Sonntag um 
19 Uhr in der Stadthalle Lauffen konzertieren.
Neben den zahlreichen Streicherschülern 
unserer Musikschule dieses Jahr auch mit einer 
Solistin aus der Klarinettenklasse von Flavia 
Feudi!

Die größten musikali­
schen Nachwuchstalente 
der Landkreise Main-Tau­
ber, Heilbronn und Lud­
wigsburg sind seit dem 
Gründungskonzert 2016 
im Jungen Kammeror­
chester Tauber-Franken 

versammelt. Unter Federführung des Dozen­
tenteams um Andreas Berge, Kirsten-Imke Jen­
sen-Huang (beide Violine), Manja Huber (Viola) 
und Regine Friederich (Cello) präsentieren die 
jungen Streicher unter der musikalischen Lei­
tung von Thomas Conrad wieder ein abwechs­
lungsreiches Programm.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge­
beten.

Schuljahr 2019/20
Ab September wird Frau Lee, studierte Kontra- 
bassistin aus Stuttgart, an unserer Musik­
schule unterrichten. Auf unserem 1/4- und 
1/8-Kontrabassist ist ein Einstieg ab 8 Jahren 
möglich. Der Kontrabass kann solistisch glän­
zen, ist aber darüber hinaus in jedem größeren 
Ensemble unverzichtbar!
Bis Ende August sind noch Meldungen für den 
Schnupperkurs der Cellissimo-Kids unter Lei­
tung von Oliver Krüger möglich. Neben 3 Ein­
zelterminen à 30 Min. umfasst dieser zusätz­
lich 4 Gruppenstunden (18./25.9. & 02./09.10.), 
jeweils mittwochs von16.15–17.00 Uhr.
Ebenso haben Sie noch bis Ende August die 
Möglichkeit Ihr Kind für den Schnupperkurs 
der Suzuki-Violinen, bestehend aus 3 x 30 Min. 
Einzelunterricht und 4 x 45 Min. Gruppen­
stunde (mittwochs 02./09./16./23.10. – jeweils 
um 14.15 Uhr) anzumelden.
Weitere Informationen zu allen Instrumen­
talfächern und den Kursen der Elementaren 
Musikpädagogik sowie den Unterrichtsantrag 
finden Sie unter: www.lauffen-musikschule.de 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne­
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de

Erster Schultag an der 
Gemeinschaftsschule Nordheim
Erster Schultag nach den Sommerferien ist am 
Mittwoch, 11.09.2019 um 7.55 Uhr.
Die Schüler treffen sich auf dem Schulhof und 
werden von ihren Klassenlehrern/Klassen­
lehrerinnen abgeholt und ins Klassenzimmer 
begleitet.
Grundschule:
Am ersten Schultag endet der Unterricht für 
alle Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
um 12.15 Uhr.
FLIBS+: wie gebucht.
Ab Donnerstag findet Unterricht nach Stun­
denplan statt.
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Sekundarstufe:
Erste Schulwoche: Unterrichtsschluss täglich 
13.00 Uhr, Mittagessen wie gebucht.
Einschulung:
Die neuen Fünftklässler der Gemeinschafts­
schule werden am Donnerstag, 12.09.2019 um 
10.00 Uhr in unserer Aula begrüßt.
Die neuen Erstklässler werden am Samstag, 
14.09.2019 eingeschult.
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr!
� Antonia Andrikopoulos-Feucht
� Schulleiterin

Unterrichtsbeginn an der  
Freien Schule Diefenbach
Der Unterricht für alle Schüler und Schülerin­
nen der Freien Schule Diefenbach beginnt für 
die Klassen 2 bis 10 am Mittwoch, den 11. Sep­
tember 2019 um 8.00 Uhr. Schulschluss ist um 
11.20 Uhr.
Die Einschulungsfeier für die neue 1. Klasse ist 
am Freitag, 13. September 2019 um 10.00 Uhr 
im Saal der Schule.
Freie Schule Diefenbach
E-Mail: info@freie-schule-diefenbach.de
Web: www.freie-schule-diefenbach.de

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Layher-Team begrüßt neue 
Auszubildende und Studenten
Auch dieses Jahr beginnen wieder 14 junge 
Menschen ihre Ausbildung und ihr Studium bei 
Layher. Das Familienunternehmen bildet schon 
seit Jahrzehnten Fachkräfte aus, da gut aus­
gebildetes Personal mit betriebsspezifischem 
Know-how einen wichtigen Wettbewerbs­
faktor für Layher darstellt. So lassen sich bei­
spielsweise Innovationen schneller realisieren 
– ein wesentlicher Teil des Kundenversprechens 
„Mehr möglich“.

Schülerinnen und Schüler finden beim System­
gerüstspezialisten passend zu ihrem Schulab­
schluss Studienplätze sowie Ausbildungsstellen 
im kaufmännischen, technischen, gewerb­
lichen und IT-Bereich. Um den Übergang von 
der Schule in den Betrieb zu erleichtern, or­
ganisiert Layher bei Ausbildungsbeginn eine 
zweitägige Einführungsveranstaltung. Unter 
der Betreuung der Ausbildungsbeauftragten 
erhalten die ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler nicht nur ein Teamtraining zur Stär­
kung der zukünftigen Zusammenarbeit sowie 
eine Werksführung, sondern auch Informatio­

nen zum Arbeitsalltag und zur Jugend- und 
Auszubildendenvertretung. Eine gemeinsame 
Schnitzeljagd vermittelt erste Eindrücke der 
verschiedenen Abteilungen. Den Abschluss bil­
det ein Grillfest, bei dem die „Neuen“ ihre Aus­
bilder, das Azubi-Team sowie ihre Paten besser 
kennenlernen können.
Die Paten – Azubis höherer Lehrjahre – sind 
ein Bindeglied zwischen Ausbilder und „ihrem“ 
Azubi oder Student. Sie helfen bei der Inte- 
gration ins Azubi-Team, stehen als „Ansprech­
partner auf Augenhöhe“ für Fragen rund um 
die Ausbildung zur Verfügung und bieten wäh­
rend der ersten Wochen Unterstützung in allen 
Bereichen – zum Beispiel zum Ablauf in der 
Berufsschule, beim Ausfüllen des Berichtshefts 
und bei der Einarbeitung in EDV-Programme. 
Für eine fundierte, interessante und abwechs­
lungsreiche Lehr- und Studienzeit beinhaltet 
das mit dem Ausbildungssiegel „Dualis“ ausge­
zeichnete Ausbildungspaket von Layher zudem 
innerbetrieblichen Unterricht, soziale Praktika, 
den Aufenthalt in einer der bundesweit 30 Nie­
derlassungen sowie die Durchführung eigener 
Projekte – wie die Messeorganisation anläss­
lich der IHK-Bildungsmesse in Heilbronn. Dies 
soll Schlüsselqualifikationen wie Sozialkompe­
tenz, Teamorientierung und Flexibilität fördern.

Kunst – Genuss – Handwerk

an der Eibensbacher Straße in Güglingen am 
Samstag, 14. September von 14 bis 20 Uhr 
und Sonntag, 15. September von 11 bis 18 Uhr.
Die Fachgeschäfte Kunst & Natur mit Ofenbau 
Marggraf und die Sonnenblume überraschen 
ihre Gäste und Kunden diesmal mit einem ge­
nussreichen Wochenende und allerlei Beson­
derheiten aus der Region.
Genuss für alle Sinne verspricht der 8. Markt 
„Kunst – Genuss – Handwerk“ in Güglingen an 
der Eibensbacher Straße. Künstler, Kunsthand­
werker, regionale Selbstvermarkter, Gastrono­
men und Weingüter bieten ihre Produkte an.
Am Samstagnachmittag wird uns Jana Abbt 
überraschen. Eine Sängerin und Songwriterin 
aus dem Raum Bietigheim-Bissingen, die mit 
souliger Stimme und Gitarre begeistert. Ihr 
Live-Programm besteht neben eigenen Liedern 
aus Coversongs der neueren und älteren Zeiten. 
So reichen die Lieder von Ed Sheeran über Pink, 
Sting und Bon Jovi bis hin zu Johnny Cash und 
Elvis. Musik, welche Jung und Alt bewegt.
Am Sonntag ist das Acoustic Swing Duo für die 
musikalische Umrahmung zuständig.
Echte Straßenmusik mit Saxofon, Klarinette, 
Gitarre, Banjo und Gesang.
Kunst – Genuss – Handwerk
Die Aussteller: Ursula Weissert-Hartmann 
– Kreatives Flechtwerk; Christa Laiß – Flotte 
Klamotten; Cassismanufaktur Danner – Alles 
aus der Johannisbeere; Eschenatura – Seifen 
& Kosmetik Manufaktur; Steffen Würtz – Satt­
lerei; Anja Muth – die Schmuckmanufaktur; 
neugebauer b_ – muster.ornament.papier; 

Geiger‘s Apfelland – Äpfel und Saft; Andreas 
Reißer – Designschmuck; Annerose Schmid – 
Ideen aus Stoff; Petra Dinse – Backzauber; Jana 
Kießling – handgefertigte Filzschalen u. Glas­
perlen; Marion Schlichenmaier – Chutney‘s, 
Marmeladen; Susanne Richardson – Armbän­
der; Gudrun Mohacsi – Hotte & Hü, Stofftiere; 
Ulrich Hinder – Holz-Art-iges; Riekerei – Die 
Werkstatt für schöne Dinge; Annette Schuh – 
Malerei; Ursula Staiber – Kunsthandwerk aus 
Guatemala; Weingut Storz – Regionaler Wein 
und Sekt; Erika Würtz – Kartoffeln, Kaffee, Ku­
chen; Peter Dzieciol – schwäbisch Hällisches 
vom Grill; Weingärtner Cleebronn-Güglingen 
– Regionaler Wein und Sekt; Ursula Geiling 
– Häkelmützen; Walter Strenger – Honig und 
Bienenprodukte; Markus Schneider – Gedrech­
seltes; Daniela Paprocki – Keramik; Elisabeth 
Marggraf – Leckeres vom Holzbackofen; Rein­
hold Rottenbiller – Bürstenmacher; Familie 
Harsch – Eier und Nudeln; Gerda Ott – Edel­
steine als Begleiter.
Genießen Sie mit uns dieses Spätsommer- 
Wochenende, werden Sie fündig, lassen sich 
verwöhnen und verweilen Sie gerne bei uns.
Ein herzliches Willkommen an der Eibens­
bacher Straße in Güglingen von Gudrun 
Forstner, Wolfgang Hoerz und Ulrich Marggraf.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Aktuelles vom Gasthaus „Weinsteige“
Mit frischem Schwung sind unsere Wirtsleute 
vom Gasthaus „Weinsteige“ aus den Betriebs­
ferien zurück und haben sich für die kommen­
den Monate einige Neuerungen einfallen lassen.
Überarbeitete Speisekarte
Zunächst gibt es ab sofort eine neu überarbei­
tete Speisekarte, die auf der TSV-Internetseite 
in der rechten Spalte zu finden ist.
Sri-lankisch/deutsches Buffet
Ab September wird jeweils am letzten Sonn­
tag im Monat ab 11 Uhr ein sri-lankisch/
deutsches Buffet angeboten, bei dem man aus 
tamilischen und heimischen Gerichten wählen 
und schlemmen kann – das Ganze zu einem 
Super-Preis von 18,00 € pro Person. Damit 
Vijay Thangarasa besser planen kann, wird um 
telefonische Anmeldung unter 07135/6610 ge­
beten.
Die Termine sind am
Sonntag, 29.09.2019, ab 11 Uhr
Sonntag, 27.10.2019, ab 11 Uhr
Sonntag, 24.11.2019, ab 11 Uhr
Oktoberfest am 13. Oktober
Am Sonntag, wird zu einem Oktoberfest ein­
geladen. Von 11 bis 13 Uhr unterhalten die 
„Oldies“ vom Musikverein Cleebronn. Dazu gibt 
es eine spezielle Speisekarte mit Weißwurst, 
Hähnchen und Haxen mit passenden Beilagen. 
Auch hier wird um telefonische Anmeldung 
unter 07135/6610 gebeten.
Wild-Spezialitäten am 10. November
Freunde von Wild-Gerichten werden auf Sonn­
tag, 10. November, ab 11 Uhr herzlich einge­
laden. Es gibt Reh- und Wildschweinbraten mit 
typischen Beilagen. Telefonische Reservierun­
gen bitte unter 07135/6610.
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Silvesterfeier am 31. Dezember
Wie im vergangenen Jahr wird am Dienstag, 
31. Dezember 2019, ab 20 Uhr zur Silvester­
feier in die „Weinsteige“ herzlich eingeladen. 
„Schlemmen“ am kalt/warmen Buffet mit 
sri-lankischen und deutschen Gerichten samt 
einem Begrüßungsgetränk ist angesagt.
Pro Person ist man mit 29 € (Erwachsene) bzw. 
16 € (Kinder bis 14 Jahre) dabei.
Reservierungen unter 07135/6610.
Handball-Minis trainieren wieder ab 13. Sep
tember
Die handball-orientierte Ballspielgruppe für 
Mädchen und Jungen von 4 bis 7 Jahre nimmt 
nach den Sommerferien wieder das Training 
auf. Los gehts am Freitag, 13. September, im 
TSV-Vereinszentrum (alte Halle).
Antje Gräßer nimmt sich um diese Kinder an 
und bietet zusammen mit einem professio­
nell ausgebildeten Trainer diese Handball-
Mini-Gruppe in der TSV-Gymnastikhalle 1 im 
Vereinszentrum (Eingang über den Hof des 
Vereinszentrums = Sportlereingang) ein.
Man will in dieser Ballsportgruppe die Koordi­
nation, den Teamgeist, die sportliche Orientie­
rung samt Wahrnehmung und die motorische 
Entwicklung für Kinder im Alter zwischen 4 
und 7 Jahren fördern.
Interessierte können gerne von 16 bis 17 Uhr 
in dieses Angebot „hineinschnuppern“. Wer 
Fragen hat, kann sich gerne mit Antje Gräßer 
(Tel. 0162/8650976) in Verbindung setzen.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen – SGM Massenbachhausen 
� 1:1
Sonntag, 01.09.2019
Mit dem Bezirksligaabsteiger wartete eine 
schwere Aufgabe im ersten Heimspiel für den 
TSV. Zunächst war man auch unkonzentriert 
und geriet nach einem nicht konsequent ge­
klärten Ball schnell in Rückstand (7.). An­
schließend wachte die Heimelf aber auf und 
spielte ihrerseits nach vorne. Schon kurz da­
rauf konnte Lukas Lakotta den Ausgleich er­
zielen (16.). Dabei blieb es auch bis zur Pause. 
Nach dem Seitenwechsel war die Partie weiter 
ausgeglichen. Beide Mannschaften hatten mit­
unter sehr gute Chancen um wieder in Führung 
zu gehen, konnten den Ball aber nicht im Tor 
unterbringen. 
So trennte man sich nach einer intensiven Be­
gegnung mit einem leistungsgerechten Unent­
schieden.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – SGM Massenbachhausen 
� 1:5
Sonntag, 01.09.19
Die zweite Mannschaft konnte ihren guten 
Auftritt vom ersten Spieltag leider nicht wie­
derholen. Gegen Massenbachhausen war man 
immer einen Schritt zu spät und ließ viele 
Chancen zu. Zur Pause lag man mit 0:2 zu­
rück. Auch in der zweiten Hälfte fand man nie 
richtig in die Zweikämpfe und kam so nicht ins 
Spiel. Massenbachhausen nutzte seine Chan­
cen, den Ehrentreffer für Güglingen erzielte 
Leon Scherer.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 8. September ist der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr zu Gast beim TSV 
Meimsheim.

Kreisliga B
Am Sonntag, den 8. September ist der TSV 
Güglingen um 13.15 Uhr zu Gast beim TGV 
Dürrenzimmern II.

Abteilung Jugendfußball
Altpapiersammlung am 21. September
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen führen 
am Samstag, 21. September, ab 8:00 Uhr die 
nächste Altpapier- und Kartonagensammlung 
in Güglingen (ohne Stadtteile) durch. Bitte 
merken Sie sich den Termin vor.

Abteilung Leichtathletik
Leichtathleten starten nach den Sommer-
ferien
Nach einer langen Sommerpause beginnen 
wir wieder wie gewohnt mit dem Donnerstag-
Training.
Termin:19. September 2019 um18.30 Uhr im 
Stadion und in der Halle.
Auch die Sportabzeichenabnahme startet wie­
der!

Abteilung Turnen
Trainingsauftakt
Eltern-Kind-Turnen wieder ab 11. Septem-
ber
Das „Eltern-Kind-Turnen“ für Mädchen und 
Jungen im Alter von 1 bis 4 Jahren beim TSV 
Güglingen beginnt nach den Sommerferien 
wieder ab Mittwoch, 11. September.
Interessierte Eltern sind mit ihren Kindern 
herzlich dazu eingeladen – jeweils mittwochs 
von 16 bis 17 Uhr in der städtischen Sport­
halle, Eingang A.
Mädchenturnen
Bitte beachten: das Mädchenturnen der blauen  
(4–7 Jahre) und gelben (ab 8 Jahre) Gruppe 
beginnt nach den Ferien erst wieder am 18. Sep­
tember.
Bubenturnen – Neustart offen
Beim Bubenturnen, das am 25. Juni für Jungs 
im Alter von 5 bis 10 Jahren wieder ins Leben 
gerufen wurde, ist aktuell (noch) nicht sicher, 
ob dieses Angebot nach den Sommerferien 
weiter gemacht werden kann.
Die beiden Übungsleiterinnen mussten wäh­
rend der Ferien aus unterschiedlichen Gründen 
die Zusage für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
wieder zurücknehmen.
Wir informieren zeitnah, ob Nachfolger/innen 
als Übungsleiter gefunden werden können und 
bitten um Verständnis, dass dieses Angebot ak­
tuell nicht mehr gemacht werden kann.

Abteilung Schach
Jugend-Schach wieder ab 10. Oktober
Die Schach-Abteilung des TSV bietet regel­
mäßig Übungsabende für Jugendliche an, die 
das „königliche Spiel“ erlernen oder vertiefen 
möchten. Jeden Donnerstag im Monat wird 
dieses Angebot ab 18 Uhr gemacht. Am 10. 
Oktober (!), geht es wieder los.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 8. September
13:15 Uhr Fußball Aktiv – Kreisliga B
TGV Dürrenzimmern II – TSV Güglingen II

15:00 Uhr Fußball Aktiv – Kreisliga A
SGM Meimsheim-Brackenheim I – TSV Güglin­
gen I
Mittwoch, 11. September
19:00 Uhr Jugendfußball – Bezirkspokal
SGM B-Junioren – SGM Biberach

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

TSV Cleebronn II – SGM Frauenzimmern/
Haberschlacht� 0:3
Die SGM erledigte die Hausaufgaben sorgfäl­
tig und verbuchte gegen den Underdog einen 
Dreier. Die Mannschaft von Yannick Mayer 
ging durch Florian Eisele in der 34. Minute 
in Führung. Zur Pause behielt man die Nase 
knapp vorn, wobei die Hausherren gute Mög­
lichkeiten hatten einen Treffer zu landen. In 
der 78. Minute umkurvte Lars Reinhard über 
das halbe Feld alle Gegenspieler und konnte 
das 2:0 erzielen. Matthias Trendel stellte we­
nige Minuten später, kurz vor dem Schlusspfiff, 
den Endstand zum 3:0 her. Am Ende schlug 
man den TSV Cleebronn II verdient.
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag, den 08.09. ist man 
erneut auswärts zu Gast. Spielbeginn gegen 
die SGM Fürfeld/Bonfeld II ist um 13.15 Uhr 
in Fürfeld.

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Am Sonntag – Tag des offenen Denkmals 
auf der Burg!
Im Rahmen des landesweiten Tags des offenen 
Denkmals sind auch wir von 10 bis 17 Uhr auf 
der Burg und stehen allen Besuchern Rede und 
Antwort!

Wir bieten: kostenlose Burgführungen, vielfäl­
tige Informationen über die Burg und ihre Be­
wohner, Vorstellung der IG Burg Blankenhorn 
und unserer Arbeit, neueste Forschungsergeb­
nisse der IG BB, Kinderarmbrust-Schiessen.
Die Mitglieder der IG freuen sich auf tolle Ge­
spräche und viele interessierte Gäste.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei!
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Nächster Arbeitseinsatz am 14. September
Weiterführung der Sanierungsarbeiten an der 
Pallasmauer.
Wenn Sie Lust haben, uns an diesem Tag tat­
kräftig zu unterstützen, sind Sie herzlich ein­
geladen, wir freuen uns über jeden Mithelfer!
Das notwendige Werkzeug wird gestellt, für die 
persönliche Ausrüstung sorgen Sie bitte selbst 
(Arbeitskleidung, Handschuhe usw ...)
Für die Verpflegung wird natürlich gesorgt. 
Bitte einen flachen Teller und Messer und 
Gabel mitbringen!
Treffpunkt um 9 Uhr am Parkplatz am alten 
Sportplatz (Layher-Parkplatz).
Bitte beachten Sie, dass es an diesem Tag zu 
Beeinträchtigungen durch Lärm und Staub 
geben kann.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Backhausfest
Der Förderverein und der GSV Eibensbach be­
danken sich bei den Gönnern und allen Helfern, 
welche wie auch in den Jahren zuvor stellen­
weise in Doppelschichten und noch darüber 
hinaus tätig waren, um das Backhausfest über­
haupt bewältigen zu können.
Bei herrlichstem Wetter konnten wir wieder 
viele Gäste begrüßen und bewirten.� FS

Sportschützenverein
Güglingen

Jedermannschießen beim SSV Güglingen
Am 28./29.09.2019 findet wieder unser allseits 
beliebtes Jedermannschießen statt und wir 
würden uns freuen, wieder viele nette Gäste 
auf unserer Schießanlage auf dem Heuchel­
berg begrüßen zu dürfen. Auch warten wieder 
viele tolle Preise auf die Schützen. Und was 
das leibliche Wohl angeht, dafür ist natürlich 
bestens gesorgt, am Samstag mit Würstchen, 
Kaffee und Kuchen und am Sonntag zusätzlich 
noch mit Hähnchen, Schweinehals, Fleisch­
weck, Pommes und Salat.
Startzeiten sind am Samstag, 28.09. von 14.00– 
18.00 Uhr, am Sonntag, 29.09. von 10.00–
17.00 Uhr. Die Siegerehrung findet am Sonntag 
ab ca. 18.30 Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Klein­
kaliber-Gewehren, liegend aufgelegt.
Teilnahme ab 14 Jahren, jedoch darf von 
14–18 Jahren nur mit Anwesenheit der/des 
Erziehungsberechtigten, oder mit schriftlicher 
Genehmigung der/des Erziehungsberechtig­
ten – Vordruck siehe www.ssv-gueglingen.de 
– geschossen werden. Aber auch die „Kleinen“ 
können am Jedermannschießen teilnehmen, 
am Sonntag von ca.14.00 Uhr bis ca.17.00 Uhr 
dürfen sie mit unserem Scat-Gewehr auf dem 
Luftgewehrstand schießen.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

6. Rocknacht in Pfaffenhofen am Samstag, 
28. September, in der Wilhelm-Widmaier-
Halle
Vorhang auf zur 6. Rocknight in Pfaffenhofen: 
Sportförderverein und TSV stellen die Weichen 
für das Spektakel am Samstag, 28. September, 

in der Wilhelm-Widmaier-Halle. An einem er­
folgreichen Konzept gilt es festzuhalten. Nach 
diesem Motto verfahren die Organisatoren 
Wolfgang Zimmer und Andy Schickner mit 
ihrem Helferteam. Einlass in die Halle ist wie 
im vergangenen Jahr um 19.30 Uhr. Ab 20 Uhr 
spielen als Vorgruppe wieder die Rockshots 
auf, bei denen der Pfaffenhofener Sascha Will 
in die Saiten greift.
Um 21.30 Uhr wird die Brackenheimer Rock- 
und Hardrock-Coverband Private Five alle 
Register ziehen. Bei Titeln von ACDC, Bon Jovi, 
Guns n‘ Roses, Metallica, Van Halen, White­
snake und Steppenwolf sollen die Stimmungs­
wogen im Publikum wie schon in den zurück­
liegenden Jahren schnell wieder hochschlagen. 
Auch Songs der deutschen Bands Rammstein 
und Böhse Onkelz erklingen.
Eine neue Sängerin führt Private Five an: 
Christina Kratzer will es richtig krachen lassen. 
Sie wird stimmkräftig unterstützt von Sänger 
Ron. Maik Weber (Lead-Gitarre), Max Gebhardt 
(Gitarre und Backing Vocal), Dennis Schickner 
(Bass und Backing Gesang), Markus Böhringer 
(Keyboard) und Mario Lösch (Schlagzeug) um­
geben das Duo mit Engagement und Intensität. 
2018 hatten fast 400 Menschen in der Ge­
meindehalle für einen neuen Besucherrekord 
gesorgt. Das Orgateam hofft auch diesmal auf 
eine gute Resonanz.

Rockshots spielen in der Sommerhalle auf
Zur Einstimmung auf die 6. Rocknight präsen­
tierte sich die Band Rockshots am vergangenen 
Samstag in der Sommerhalle des TSV Pfaffen­
hofen. 
Vor fast 100 Besuchern demonstrierte die 
Gruppe, in der drei Frauen aktiv sind, dass 
sie weiter gute Fortschritte gemacht hat. Bei 
der Rocknight am 28. September werden die 
Rockshots als Vorgruppe auf der Bühne stehen.

Abteilung Fußball
Spfr. Stockheim – TSV Pfaffenhofen� 1:3
Auf sehr holprigem Boden und gegen einen 
unbequemen Gegner war eigentlich kein gutes 
Spiel zu erwarten. Dennoch überstand der TSV 
eine Druckphase zu Beginn des Spiels. Man 
versuchte abwechselnd mit langen Bällen 
und auch schönen Kombinationen zum Erfolg 
zu kommen. Kurz vor der Pause war es dann 
soweit. Ein toller Weitschuss von Felix Wacht- 
stetter brachte das 1:0 für den TSV. Nach der 
Pause hat der TSV das Spiel kontrolliert und 
nicht viel zugelassen. Nach dem 2:0 durch 
Kim Mayer, dem eine tolle Kombination vor­
raus ging, spielte Stockheim alles oder nichts 
und gab uns Räume zum kontern. Einige gute 
Möglichkeiten lies man wieder liegen. Nach 
dem eher glücklichen Anschlusstreffer von 
Stockheim erzielte man kurz vor Schluss das 
hoch verdiente 3:1 durch Benny Tutorni. Die 
Reserve des TSV spielte auf Grund Spielerman­
gels auf beiden Seiten, mit 9 gegen 9. Es war 
ein munteres Spiel mit vielen Toren. Der TSV 
gewann hoch verdient mit 10:3. Die Tore für 
den TSV erzielten Daniel Kraiß (4), Tobias Götz 
(2), Steffen Heidinger (2), Joma Hazani (1) und 
Erkan Hascelik (1). Am kommenden Sonntag 
empfängt der TSV den TSV Botenheim II. Spiel­
beginn ist um 15:00 Uhr. Reserve hat spielfrei.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

Nachtrag Leistungsklassen-Tennis-Turnier  
TC Blau-Weiss Güglingen – 10./11. August 
Bei leider etwas durchwachsenem Wetter fand 
am Wochenende 10./11. August die 8. Auf­
lage des LK-Tennis-Turniers in Güglingen statt. 
Regen in der Nacht und nasse Plätze konnten 
jedoch die Spieler vor allem am Samstagvor­
mittag nicht von ihren Einsätzen abhalten. Im 
Verlauf des Samstags und Sonntags gewann 
dann die Sonne die Oberhand und es herrschte 
perfektes Wetter. Insgesamt traten 63 Spieler 
an in den Altersklassen 40/50/55/60, 38 am 
Samstag und 25 am Sonntag.
Für nächstes Jahr hoffen wir auf etwas trocke­
neres Wetter, aber alles in allem war es wieder 
eine sehr gelungene Veranstaltung, die noch 
mehr Zuschauer verdient gehabt hätte. Viele 
Spieler kommen schon seit Jahren zu unserer 
Veranstaltung, da Sie die familiäre und gemüt­
liche Atmosphäre sehr schätzen.

Ein Sonderlob geht an die Turnierorganisation 
um Marcus Seyb, Marcus Moser und Co., die 
vielen ehrenamtlichen Helfer und die Küchen­
mannschaft, welche für das leibliche Wohl 
sorgte. Auch ein herzliches Dankeschön an die 
Sponsoren, ohne die das Turnier nicht möglich 
wäre: Volksbank Unterland, die Firma Renner, 
Optiker Stanzel, die Firma Schwarz, der Küb­
ler GmbH, Chicco´s Fahrschule, B0 BO´S Bistro, 
dem Tenniscenter Schwaigern und der Deut­
schen Vermögensberatung/Jörg Ullrich.
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Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Erfolgreiches Zwiebelkuchenfest 2019
Seit mehr als 4 Jahrzehnten findet das Zwie­
belkuchenfest nun schon in Frauenzimmern 
statt und man hat den Eindruck, dass es von 
Jahr zu Jahr noch an Beliebtheit zunimmt. 
Selbst Durchreisende, die im letzten Jahr zu­
fällig in den Genuss der Kuchen kamen, ließen 
anfragen, wann das Zwiebelkuchenfest wieder 
stattfindet. 
Da wundert es einen auch nicht, dass alle 600 
gebackenen Kuchen restlos am Samstag über 
die Theke gingen.
Damit dieses Fest so gut gelingen kann, arbei­
ten zwischen 60 und 70 ehrenamtliche Helfer/
innen aller Altersgruppen – Mitglieder und 
Nichtmitglieder des Gesangvereins, Alt und 
Jung, Groß und Klein – in ganz unterschied­
lichen Tätigkeitsfeldern mit. Planung, Organi­
sation, Einkauf, Einbrennen der Brennkammer 
- das alles geschieht bereits Wochen und Tage 
vor dem eigentlichen Fest.
Am Freitag begannen dann die ersten Helfer 
mit Zwiebeln dünsten, Schlutten schneiden, 
Bleche einfetten, sowie mit dem Aufbau im 
Feuerwehrmagazin. 
Am Samstag in den frühen Morgenstunden 
standen das Backhaus-Team und das Back-
Team in den Startlöchern und sorgten den 
ganzen Tag für Nachschub an Kuchen. Die 
eingeteilten „Kuchen-Taxen“ brachten die Ku­
chen sicher ins Backhaus und von dort frisch 
und duftend ins Feuerwehrmagazin. Im Hause 
Bischoff wurden 7 Zentner Kartoffeln gekocht 
und geschält, 6 Zentner Zwiebeln verarbei­
tet, über 1000 Eier von Hand aufgeschlagen 
und zusammen mit Unmengen weiterer Zu­
taten nach und nach in die besten Zwiebel-, 
Kartoffel- und Schluttenkuchen im Zabergäu 
verwandelt. 
Ab 8 Uhr fanden sich die Helfer für den Ku­
chenverkauf am Feuerwehrmagazin ein und 
auch die ersten frühen Gäste warteten bereits, 
um die ersten Kuchen zu ergattern. Denn wie 
heißt es so schön: Wer nicht kommt zur rech­
ten Zeit, der muss sehen was übrig bleibt.
Und übrig blieb zum Schluss tatsächlich kaum 
ein Krümel von den allseits gelobten Kuchen.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen 
Helfern und Helferinnen, ganz gleich zu wel­
cher Zeit, an welcher Stelle und in welchem 
Umfang sie zum Gelingen unseres großarti­
gen Festes beigetragen haben, sowie bei allen 
Gästen, die uns mit jedem gekauften (Stück) 
Kuchen unterstützen.
Probenbeginn nach den Ferien
Der Chor en vogue begann bereits am Mitt­
woch, 04.09.2019 wieder mit der Singstunde 
und probt am Samstag, 07.09.2019 von 14 bis 
17 Uhr, als Vorbereitung auf das Konzert am 
19.10.2019 im Ratshöfle in Güglingen.
Alle weiteren Proben finden wie gewohnt mitt­
wochs um 20 Uhr statt.
Der Chor „classic“ beginnt am 11.09.2019 um 
18:30 Uhr wieder mit den Singstunden.
Beide Chöre proben in der Riedfurthalle in 
Frauenzimmern und freuen sich immer über 
singbegeisterte Verstärkung. Einfach mitt­
wochs vorbeikommen und mitsingen!

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Montag, 
16.09.2019 um 19.30 Uhr in der Realschule im 
Musiksaal statt. � iwa

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Probenbeginn
Liebe Sängerinnen und Sänger,
wir starten wieder mit unseren Singstunden 
am Dienstag, den 10. September 2019 um 
20.00 Uhr bei uns im Sängerheim in Weiler.
Unsere nächsten Termine sind:
06.10.2019: Erntedanksingen in der Kirche
10.11.2019: Konzert der Jungen Chöre
08.12.2019: Singen in der Kirche (im Gottes­
dienst)
Wer gerne bei uns mitsingen möchte, ist recht 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns über jede 
neue Sängerin bzw. neuen Sänger – es macht 
Spaß bei uns – überzeuge dich selbst und pro­
biere es einfach mal aus. Bis bald.
www.lk-weiler.de� uk

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Radtour am 14. September 2019
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Nicht­
mitglieder und Interessierten. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr vor der Mediothek. Von dort fah­
ren wir auf dem Heuchelberg zur Holzmichel 
Hütte, entlang dem Eppinger-Linien-Weg zum 
Riesenhof und weiter zur Ehmetsklinge. Dort 
legen wir eine Pause ein. Danach geht es wei­
ter, vorbei am Michelbacher Stausee zurück 
nach Güglingen mit gemütlichem Abschluss. 
Fahrzeit ca. 2 1/2 Stunden, Streckenlänge  
26 km. Anmeldungen bitte unter Tel. 13312. 
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und schö­
nes Wetter.
Gartentipps
Obsternte
Einige grundsätzliche Tipps zur Obsternte: 
Farbige Apfelsorten zwei- bis dreimal durch­
pflücken. Die erste und besonders die zweite 
Pflücke sind für die längere Lagerung geeignet, 
die letzte Pflücke sollte nur kurz gelagert bzw. 
schnell verbraucht werden. Besonders weiche 
Früchte (Steinobst) nicht mit den Fingern drü­
cken und durch lange Fingernägel verletzen. 
Äpfel und Birnen mit der ganzen Handinnen­
fläche (und nicht mit den Fingern!) leicht an­
heben und abdrehen. Grundsätzlich immer 
frühmorgens ernten, um die Kühle der voran­
gegangenen Nacht mit ins Lager zu nehmen. 
So kühl (2 bis 5 °C) und feucht (etwa 80 % 
Luftfeuchtigkeit) wie möglich lagern. Die Luft­
feuchtigkeit kann man erhöhen, indem man 
einen Eimer Wasser auf den Boden des Lager­
raums ausleert (das liefert auch zusätzliche 
Verdunstungskälte).
Gründüngung
Auf abgeernteten Beeten kann nun Gründün­
gung eingesät werden. Im Fachhandel sind viele 
verschiedene Samenmischungen erhältlich.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Um diese Jahreszeit fallen beim Mähen be­
trächtliche Grasmengen an. Verwenden Sie das 
Schnittgut großzügig zum Mulchen der Gemüse-  

und Staudenbeete, damit der Boden schön 
feucht bleibt. Die Schicht sollte jedoch nicht 
stärker als 5 cm sein. Lassen Sie das restliche 
Gras einige Tage trocknen, bevor Sie es auf den 
Kompost geben, sonst kann es zu Fäulnis kom­
men.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Besuch in Aunay-sous-Aunay – wer möchte 
mitfahren?
Der Güglinger Partnerschaftsverein wurde von 
seinen französischen Freunden zum Gegen­
besuch nach Aunay-sous-Auneau eingeladen. 
Man hat einen Bus gechartert und wird von 
Freitag, 20. September, bis Montag, 23. Sep­
tember unterwegs sein.
Zu dieser Fahrt haben sich bislang 15 Vereins­
mitglieder verbindlich angemeldet. Es besteht 
somit für Nicht-Mitgliedern die Möglichkeit 
an, an dieser Ausflugsreise teilzunehmen.
Folgendes Programm ist geplant:
Freitag, 20. September:
Fahrt von Güglingen nach Aunay-sous-Auneau.
Empfang mit gemeinsamem Abendessen im 
Gemeindehaus.
Samstag, 21. September:
Besichtigung der Kalksteinhöhlen von Foulon 
in Chateaudun mit zahlreichen prähistorischen 
Funden, anschließend Weiterfahrt zum Lichter­
fest in Chartres mit Illumination der Kathedrale 
und weiterer historischer Bauwerke.
Sonntag, 22. September:
Am Sonntagmorgen werden wir zuerst nach 
Montfort l‘Amaury fahren und dort das Haus 
des Komponisten Maurice Ravel und an­
schließend die Stadt zusammen besuchen. 
Hier ist auch der Sänger und Schauspieler 
Charles Aznavour beerdigt. Danach fahren 
wir dann weiter nach Bazoches-sur-Guyonne 
zum Besuch des Hauses von Jean Monnet in 
Bazoches-sur-Guyonne. Monnet war fran­
zösischer Unternehmer und Wegbereiter der 
europäischen Einigungsbestrebungen, ohne je 
Politiker gewesen zu sein. Er gilt als einer der 
Gründerväter der Europäischen Gemeinschaft 
und wird als „Vater Europas“ bezeichnet.
Montag, 23. September:
Rückfahrt nach Güglingen. 
Anmeldungen
Zur Fahrt nach Aunay kann man sich bei 
Beate Eberhardt anmelden, (per E-Mail: vor­
stand@partnerineuropa-gueglingen.de oder 
telefonisch unter 07135/9862120 oder 0175/ 
1526314). Die Anmeldung muss schnellstmög­
lich erfolgen, damit die Anzahl der Reisenden 
und die Unterbringungswünsche (EZ/DZ) zur 
weiteren Organisation an unsere französischen 
Freunde weitergeleitet werden können.
Zur Fahrt nach Aunay-sous-Auneau gewährt 
der Partnerschaftsverein für die teilnehmenden 
Mitglieder einen Reisekosten-Zuschuss. Die 
Höhe des Fahrpreises hängt von der Anzahl der 
Teilnehmer ab und wird nach Vorliegen aller 
Anmeldungen entsprechend „ermittelt“.

LandFrauen Güglingen

Landesfestumzug am 8. September
Bei den Heimattagen Baden-Württemberg, 
die 2019 im Rahmen der Landesgartenschau 
im Remstal in Winnenden stattfinden, gibt es 
wieder einen großen Umzug. 
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Die TrachtenFrauen der Güglinger LandFrauen 
sind zusammen mit den Frauen aus Hausen 
eingeladen worden, daran teilzunehmen. So 
wird auch das Zabergäu bei diesem Großer­
eignis repräsentiert sein. Der Festzug wird im 
SWR Fernsehen übertragen.
Wir fahren mit dem Bus ab Güglingen, Gar­
tacher Hof, um 9.30 Uhr nach Winnenden. 
Bitte, bringt, wie in den Jahren zuvor, einen 
kleinen Blumenstrauß mit.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung – Rund um den 
Gleichenberg am 06.09.2019
Zur gemeinsamen Nachmittagswanderung 
mit unseren Sternenfelser Wanderfreunden, 
laden wir am 6. September alle Mitglieder, 
Familien und Gäste sehr herzlich ein. Wir wan­
dern vom Ortsrand Zaisersweiher aus über die 
Metterbrücke Richtung Mettenberg. Auf gut 
begehbaren Forstwegen geht es weiter rund 
um den Gleichenberg (379 m) und weiter zum 
Maisenbachhof. Mit schöner Ausblicken über 
das Mettertal erreichen wir den Streitenbach, 
von dort aus geht es wieder zurück zum Aus­
gangspunkt.
Wanderstrecke: 7 km, Gehzeit: 2,25 bis 2,5 Std.
Treffpunkt ist um 13 Uhr bei der Mediothek in 
Güglingen. Eine Abschlusseinkehr ist geplant.
� (ri)

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Neue Öffnungszeiten im „eineWelt - der-
Laden“
Nach den Sommerferien haben wir zu folgen­
den Zeiten geöffnet: Vormittags am Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag und Samstag von 9.30 bis 
12.30 Uhr und nachmittags am Donnerstag 
und Freitag von 14.30 bis 18.00 Uhr.

Auf Grund der großen 
Nachfrage nach den fair 
gehandelten Sonnen­
gläsern können wir jetzt 
aktuell auch ein Mini-
Sonnenglas zusätzlich 
zum normalen Sonnen­
glas anbieten. 
Beide leuchten jetzt mit 
3.500 K warmweiß. 
Außerdem erreichen 
beide nach voller Ladung 
mittels des Sonnenlichts 
eine Leuchtkapazität 

von mindestens 24 Std. 
Werden sie mit dem Handykabel aufgeladen, so 
genügen 10 Minuten für eine Leuchtdauer von 
10 Stunden.
Diese fair gehandelten Produkte werden in 
Südafrika hergestellt und bieten 65 Menschen 
Arbeitsplätze.
Verlängern Sie Ihre Abende draußen mit dem 
angenehmen Licht der Sonnengläser oder stel­
len Sie es dekorativ ins Fenster. Bei den Ein­
satzmöglichkeiten gibt es keine Grenzen!

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kreisjungtierschau Geflügel 2019
Am Samstag, den 7. September ab 16 Uhr und 
Sonntag, 8. September ab 10 Uhr findet unsere 
Kreisjungtierschau 2019 Geflügel im Kleintier­
züchterheim in Güglingen statt. 
Zur Schau stehen knapp 300 Jungtiere (Hüh­
ner, Zwerghühner, Wassergeflügel und Tauben). 
Unsere Jugend baut wieder eine abwechs­
lungsreiche Tombola auf. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
Ein Besuch lohnt sich immer, die Kleintierzüch­
ter des Z 295 Güglingen freuen sich auf Ihren 
Besuch.

BUND – Gruppe Zabergäu

Einladung zur Demo am 14. September
Der BUND veranstaltet am 14.09.2019 in Be­
gleitung von Frontal 21 vom ZDF, P4F Heil­
bronn und Schülern Fridays for Future eine 
Demo gegen den geplanten Flächenverbrauch 
für das Layher Werk 3. Motto: Wir kreisen den 
Größenwahn ein – Layher und der Zweck­
verband schaden Umwelt + Klima. Treffpunkt  
13 Uhr Eingang Industriegebiet Langwiesen­
straße in Frauenzimmern. Protestzug durch das 
geplante Layhergelände/ Römerweg/Industrie­
gebiet. Ende der Veranstaltung ca. 15 Uhr.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

SPD-Sommerfest
Am Samstag, 7. September 2019 findet ab 
18.00 Uhr auf dem Kelterplatz in Pfaffen­
hofen neben der Kirche unser allseits beliebtes 
und traditionelles Sommerfest statt. Bei hei­
mischen Getränken und Speisen unterhalten 
Wilfried Hofmann und Werner Friz die Gäste 
mit virtuoser Gitarrenmusik, von nachdenklich 
bis heiter, vom Folksong bis zum Hitparaden­
klassiker. Lassen Sie sich das nicht entgehen, 
wir freuen uns auf Sie!

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Einladung zur Hauptversammlung des Orts-
verbandes Zabergäu – Bündnis90/Die Grünen
Herzliche Einladung, zur Hauptversammlung 
des OV Zabergäu Bündnis90/Die Grünen, an 
alle Mitgliederinnen und Mitglieder und alle 
Interessierten. Wir treffen uns am 16. Sep­
tember um 19.30 Uhr im Ochsen in Frauen­
zimmern. Themen: u. a. Wahlen und Berichte 
aus den Gemeinderäten, dem Kreistag und vom 
Stadtbahnverein.


